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Digitale
Kompetenzen

Inhaltlich-fachdidaktische 
Kompetenzen

Persönlich-soziale 
Kompetenzen

GEBRAUCHSANLEITUNG

Liebe Teamerin, lieber Teamer,

du hältst das neue bundesweite Qualifizierungsprogramm 2024 für Teamende in den Händen. Teamendenqualifi­
zierung ist das Herzstück der Qualitätssicherung unserer Bildungsarbeit. Dieses Programm soll dabei (mindestens) 
zwei Funktionen übernehmen:

	 für angehende Teamende – als Orientierung auf dem Qualifizierungsweg zum Teamen,

	� für erfahrene Teamende – als Einladung, selbst einmal wieder in die Teilnehmenden-Rolle zu schlüpfen, andere 
Teamende zu treffen, sich mit ihnen auszutauschen, sich gemeinsam Neues anzueignen und/oder sich weiter­
zuentwickeln.

Das Quali-Programm gliedert sich inhaltlich in drei Teile – der erste Teil beinhaltet alle Seminare, die den Ein
stieg ins Teamen vorbereiten und/oder das Wiederauffrischen grundlegender Prinzipien und Herangehens­
weisen unserer Bildungsarbeit ermöglichen. Im zweiten Teil findest du Bildungsangebote, die wir als (Basis-)
Handwerkszeug einer*s jeden Teamendenden verstehen. Der dritte Teil umfasst alle erweiternden, 
ausbauenden und vertiefenden Qualifizierungen. Diese sind jeweils einem der fünf Kompetenzfelder zuge­
ordnet, die das Spektrum idealtypischer Teamendenfähigkeiten der ver.di-Teamenden beschreiben:

Gewerkschafts- 
politische 

Kompetenzen

Didaktisch- 
methodische 
Kompetenzen

Und als verbindendes Element: 
dein persönliches Kompetenzprofil
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GEBRAUCHSANLEITUNG

Die Kompetenzfelder existieren natürlich nicht unabhängig voneinander, sondern sind vielmehr eng miteinander 
verzahnt und ergeben nur zusammen ein komplettes Bild der Fähigkeiten zum Teamen. Im Zentrum stehst du als 
die Person, die diese Kompetenzen lebt. Was diese im Einzelnen ausmachen und welche Qualifizierungsangebote 
ver.di in diesem Jahr anbietet, findest du in den Übersichten ab Seite 9. 

Über jedem Qualifizierungsangebot findest du unterschiedliche Kombinationen der  
Kompetenzfeld-Symbole: 

Die jeweiligen Symbolkombinationen dienen der Orientierung und geben an, welche Kompetenzfelder diese 
Qualifizierung neben dem Hauptkompetenzfeld ebenfalls anspricht.

Alle Seminare stehen grundsätzlich jeder*m offen. Zielgruppe sind – wenn nichts anderes vermerkt ist – immer 
alle, die ehrenamtlich, hauptamtlich, neben- und hauptberuflich in der Bildungsarbeit tätig sind, egal ob Teamer*in 
oder Referent*in, Dozent*in oder (Bildungs-)Sekretär*in.

Wir führen auch im kommenden Jahr wieder Seminare „extra für die Jugend“ durch. 
Das liegt daran, dass es – bei allen Gemeinsamkeiten in der Bildungsarbeit – auch 
Unterschiede und Besonderheiten gibt. Wer nicht mehr in der Bildungsarbeit der ver.di 
Jugend aktiv ist und trotzdem ein Seminar mit unserem Logo U30 besuchen möchte: 
Nimm Kontakt auf – wir freuen uns auf dich!

Also: Thema ausgesucht, Unterschrift des*der jeweilig TAK-Verantwortlichen eingeholt 
und angemeldet. Wenn du im ver.di OnlineBiZ als Teamer*in registriert bist, kannst du dich dort auch ohne 
Unterschrift der Bildungsverantwortlichen Person anmelden. Achte bei der Auswahl des Seminars bitte auf die 
jeweiligen Hinweise bei den Zielgruppenbeschreibungen.

Übrigens: Für ver.di-Teamende sind alle Quali-Seminare kostenfrei. Die Kosten werden i. d. R. durch den jeweiligen 
Bildungsträger übernommen.

Wir hoffen, dass du in unserem Angebot etwas Passendes für dich findest. 
Wir wünschen dir viel Spaß und Erfolg! Bis bald, beim Seminar.

Manuela Conte

Bereichsleiterin 
AABi

Andreas Michelbrink

Geschäftsführer 
ver.di GPB

Ralf Wilde 

Geschäftsführer  
ver.di b+b
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ZUM VER.DI- 
QUALIFIZIERUNGSKONZEPT

Ein Grundverständnis …
Spätestens seit 2005 gibt es ein ver.di übergreifendes Verständnis davon, was die Aus- und Fortbildung  
für Teamerinnen und Teamer ausmacht. Es ist von der Bundesbildungskommission beschlossen und  
Interessierte finden die knapp sechs Seiten im ver.di OnlineBiZ im Teamendenportal*.

Zu den Zielen der Aus- und Fortbildung zählen u. a.:
	� Unterstützung für die Gestaltung der Bildungsarbeit im Sinne des ver.di-Bildungsverständnisses

	� Förderung der Kompetenzentwicklung der Teamenden

	� Austausch zwischen den Teamenden beleben

	� Kennenlernen unterschiedlicher Ansätze und Konzepte

	� Gemeinsames Lernen und Vernetzung der Teamenden aus unterschiedlichen TAKs

	� Sicherung der hohen Qualität unserer Bildungsarbeit

Doch was wären die schönsten Ziele ohne Verabredungen zu ihrer Umsetzung.  
Hier sind sie in Stichworten: 

	� Um in ver.di-Seminaren zu teamen, gibt es zwei Voraussetzungen: die Kenntnisse und Fähigkeiten der 
Einstiegsqualifizierungen sowie die jeweiligen Seminarkonzeptionen in ihrer aktuellen (!) Fassung

	� ver.di-Teamende sind in mehrfacher Hinsicht eingebunden in das Netzwerk „ver.di-Bildungsarbeit“: 
individuelle Bildungsberatung, Praxiserfahrung durch Hospitation sowie Austausch und Reflexion in  
einem TeamendenArbeitsKreis (TAK)

	� In diesem Netzwerk sind die Bildungsverantwortlichen in ihrem jeweiligen Wirkungskreis die zentralen 
Anlaufstellen und koordinieren alle genannten Unterstützungsangebote 

	� Ausgangspunkt für das Qualifizierungs-Konzept ist ein „typischer Entwicklungsweg“ in der  
ver.di-Bildungsarbeit, der aber trotzdem verschiedene Möglichkeiten zum Einstieg offen lässt

	� Das konkrete Seminarangebot der Aus- und Fortbildung orientiert sich an den Lerninteressen 
der Teamenden und den Qualitätsanforderungen von ver.di als Bildungsanbieterin 

	 Dieses Angebot gliedert sich in fünf Kompetenzfelder (siehe ab Seite 9)

* �Wenn du in ver.di teamst oder mitten in deiner Teamendenausbildung  

steckst und ins Teamendenportal im OnlineBiZ aufgenommen  

werden möchtest, dann melde dich bitte über onlinebiz@verdi.de  

und teile uns gleichzeitig deine*n Bildungsverantwortliche*n mit. 

mailto:onlinebiz%40verdi.de?subject=
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ZUM VER.DI- 
QUALIFIZIERUNGSKONZEPT

Empfohlener Qualifizierungspfad – Einstiege zum Teamen 
Die nachfolgende Darstellung beschreibt in groben Zügen die möglichen Zugänge zum Teamen und die damit 
verbundenen Qualifizierungswege. Weil die individuellen Zugänge unterschiedlich sein können, suche bitte die 
Bildungsberatung in deinem TAK und/oder bei deinem*deiner hauptamtlichen Bildungsverantwortlichen.

Du bist interessiert, (mehr) Bildungsarbeit in ver.di zu machen

Beratungsgespräch und Bildungsplanung mit dem*der Bildungsverantwortlichen
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Ein Teamendenleben lang Erfahrungen sammeln und sich weiterentwickeln

Aufbau-/Vertiefungs- und Spezialisierungsqualis

(Basis-)Handwerkszeug für alle Teamenden

Einstiegs- und 
Orientierungs-
reihe

4 Module à  
4/5 Tage 
+ 1 Online-Modul 
(2,5 h)

Einstieg in die  
ver.di-Bildungsarbeit

Schon  
Seminar
erfahrung 

Aktiv  
nach dem 
Erwerbs
leben

Seminare für 
Senior*innen 
teamen
Seminarwoche  

3 Basisqualis 
alternativ, je 1 Woche

JAV, GePo,   
Kommunikation/Rhetorik

Jugendbildungs
startpaket  
1 Woche

Einstieg in die Bildungs­
arbeit der ver.di Jugend

>> INHALTSVERZEICHNIS
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ZUM VER.DI- 
QUALIFIZIERUNGSKONZEPT

Empfohlener Qualifizierungspfad – Wie geht es nach dem Einstieg weiter?
Folgende Systematik soll hierfür Orientierung geben: 

•	� Unter „(Basis-)Handwerkszeug“ aufgeführte (Seminar-)Themen vermitteln grundlegende Anforderungen 
und Kompetenzen und sollten daher grundsätzlich von allen Teamenden absolviert werden.

•	� Unter „Vertiefungen und Spezialisierungen“ finden sich Qualifizierungsangebote zum Ausbau 
und Vertiefung vorhandener Kompetenzen. Sie zielen auf die kontinuierliche, begleitende Qualifizierung 
und richten sich insbesondere an schon erfahrenere Teamende.

Zum Beispiel:

•	Aktuelle ver.di-
Schwerpunkt- 
themen wie  
ver.di alles neu – 
auch in meinem 
Seminar?

•	Was ist das  
Besondere an 
gewerkschaftli­
cher Erwachse­
nenbildung?

Zum Beispiel:

•	Je nach Einsatz- 
gebiet z. B.  
BetrVG-
Grundlagen

•	Konzept- 
qualifizierungen  
(BR, PR, JAV, 
TVöD…)

Zum Beispiel:

• �Moderations­
techniken

• �Visualisierung – 
Basismodul

oder

• �Die Welt der  
Visulisierung –  
kleines 
Stationenlernen

• Konzeptarbeit

Zum Beispiel:

• �Kollegiale 
Beratung

•	Barrierefreie 
Seminare 
gestalten

Zum Beispiel:

• �Ismen in der 
Musik

•	Politik und 	
Gewerkschaft – 
und das in 
meinem Seminar

Was brauchst du 
noch?

Je nach Einsatz- 
gebiet: Spezielle,  
inhaltliche/
rechtliche 
Qualifizierungen  
wie z. B. SchwebG,  
SGB IX, …

Zum Beispiel:

•	Visulisierung – 
Aufbaumodul  
u. a.

•	Spieleent- 
wicklung für 
Seminare

•	Stationenlernen

Zum Beispiel:

• �Jugendbildung- 
startpaket 2

• �Hospitations- 
anleitung
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Didaktisch- 
methodische  
Kompetenzen

Gewerkschafts- 
politische  

Kompetenzen

Inhaltlich- 
fachdidaktische 
Kompetenzen

Persönlich- 
soziale  

Kompetenzen

Digitale 
Kompetenzen

Zum Beispiel:

•	Podcasting

•	Digitalwerk- 
stätten

Zum Beispiel:

•	Orientierung im 
digitalen Raum

•	Das smarte 
Seminar – 
digitale Medien 
im Seminar

•	Umgang mit 
Bildern in der 
digitalen 
Bildungsarbeit

>> INHALTSVERZEICHNIS
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ZUM VER.DI- 
QUALIFIZIERUNGSKONZEPT

Bei Fragen rund ums Aus- und Fortbildungsprogramm hilft dir weiter: 
ver.di Bundesverwaltung 
Bereich Ansprache, Aktivierung und Bildungsarbeit (AABi) 
Timur Kolinko 
Paula-Thiede-Ufer 10 
10179 Berlin 
Telefon: (0 30) 69 56-28 23 
timur.kolinko@verdi.de

Mit Fragen zur zentralen Jugendbildungsarbeit wende dich bitte an:
NAUMBURG – Bildungszentrale der ver.di Jugend 
Unter den Linden 30 
34311 Naumburg 
Telefon: (0 56 25) 99 97 32 
biz.naumburg@verdi.de

PS:
…eins noch: Wir haben hoch qualifizierte Teamende in der Bildungsarbeit der ver.di Jugend. Die fühlen 
sich irgendwann zu alt, um weiterhin Jugendseminare zu teamen. Gleichzeitig wird uns immer wieder 
berichtet, dass der Zugang zu den TAKs der „Erwachsenen“ – bzw. den Ü30 – manchmal schwierig ist. 
Damit gehen uns nicht nur inhaltlich wertvolle Ressourcen verloren. Dem wollen wir entgegensteuern! 
Darum möge sich, wer Unterstützung bei der Eroberung eines „nicht-Jugend-TAKs“ wünscht,  
an die Bildungszentrale der ver.di Jugend in Naumburg oder Timur Kolinko (Bereich Ansprache, Aktivierung 
und Bildungsarbeit) wenden.

>> INHALTSVERZEICHNIS

mailto:timur.kolinko%40verdi.de?subject=
mailto:biz.naumburg%40verdi.de?subject=
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SEMINARE FÜR DEN EINSTIEG 
UND ZUM AUFFRISCHEN

Grundlagen für Einstieg und Auffrischung  

Die individuellen Zugänge zur ver.di-Bildungsarbeit können durchaus sehr unterschiedlich sein. 

Für die meisten (zukünftig) ver.di-Teamenden jedoch ist die Einstiegs- und Orientierungsreihe (EOR) die beste 
Vorbereitung zum Teamen. Sie ist eingebettet in ein Einstiegskonzept (siehe S. 22 ff) und umfasst fünf Module 
verteilt über einen längeren Zeitraum, die viele hilfreiche und notwendige Prinzipien und Herangehensweisen 
zum Teamen beinhalten.

Der Zugang zur ver.di-Jugendbildungsarbeit gestaltet sich in den meisten Fällen über das einwöchige Jugend­
bildungsstartpaket. Flankiert durch Hospitationen und angereichert durch die fachdidaktischen Basisqualifizie-
rungen (siehe ab S. 27 ff) eignen sich die zukünftig Teamenden das notwendige Know-how für den Einstieg an  
und schärfen ihre Fähigkeiten zum Teamen. 

Die Einstiegsseminare im Überblick:
Einstiegs- und Orientierungsreihe (EOR).............................................................................................................  22 
Das Jugendbildungsstartpaket 1 (U30)...............................................................................................................  26 
Basisqualifizierung für gesellschaftspolitische Seminare......................................................................................  27 
Basisqualifizierung für (J)AV-Seminare (U30)......................................................................................................  28 
Basisqualifizierung für Seminare im Bereich Kommunikation und Rhetorik..........................................................  29 
Aktiv nach dem Erwerbsleben – Senior*innenseminar........................................................................................  30 

Alle unsere Angebote aus diesem Programmheft (und einige mehr) 
findest du auch auf unserem A&F-Padlet, das wir fortlaufend  
aktualisieren: kurzelinks.de/verdi-teamendenqualifizierung

>> INHALTSVERZEICHNIS

https://kurzelinks.de/verdi-teamendenqualifizierung
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(BASIS-)HANDWERKSZEUG 
FÜR ALLE TEAMENDEN

(Basis-)Handwerkszeug für alle Teamenden    

Die nachfolgenden Seminare vermitteln dir wichtiges Handwerkszeug über die Lerninhalte der EOR hinaus. Diese 
zählen somit zum (Basis-)Handwerkszeug einer*s jeden Teamer*in und sollten daher von allen besucht werden:

Moderationstechniken kennen und können........................................................................................................  32 
Visualisierung in der Bildungsarbeit – Basis- und Aufbaumodul an einem Wochenende.......................................  33 
Bilder sagen mehr als tausend Worte – das kleine und das große Stationenlernen..............................................  34 
Weniger ist (meistens) mehr! – Neue Themen inhaltlich und konzeptionell aufarbeiten.......................................  35 

>> INHALTSVERZEICHNIS
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AUFBAUENDE, VERTIEFENDE 
UND SPEZIELLE ANGEBOTE

Gewerkschaftspolitische Kompetenzen   

Die Seminarangebote zu „gewerkschaftspolitische Kompetenzen“ gehen von einem grundsätzlichen 
Verständnis aus: Unsere (Jugend-)Bildungsarbeit ist immer politische Bildung! Als politische Bildung basiert 
sie auf einer kritischen Gesellschaftsanalyse, in der die ökonomischen, gesellschaftlichen, arbeitsweltlichen 
und politischen Zusammenhänge und deren strukturelle Mechanismen kritisch reflektiert werden. Dies meint 
sowohl die behandelten Themen als auch den Umgang miteinander im Seminar. 

Als Gewerkschafter*innen – eines „Tendenzbetriebes“ – verpflichten wir uns zum einen selbst, die demokratisch 
gefundenen Positionen in unsere Bildungsarbeit zu transportieren, Arbeits- und Lebensbedingungen im größeren 
Kontext unserer Wirtschaftsordnung zu thematisieren und schließlich sozialen Ungleichheiten und gesellschaftli­
chen Schieflagen entgegenzuwirken. Politische Seminare zu teamen, bedeutet zum anderen aber auch, im Seminar 
selbst Modell zu sein für eine ernst gemeinte demokratische Gestaltung von Prozessen. Lehrende und Lernende 
begegnen sich auf Augenhöhe, Meinungen werden offen ausgesprochen, Widerstände ernst genommen, Minder­
heiten nicht einfach überstimmt. „Gewerkschaftspolitische Kompetenz“ ist also zugleich subjekt- und gesell­
schaftspolitisch orientiert. Inhalte der Seminare dieses Kompetenzfeldes bilden das Fundament, auf dem unsere 
übrigen Themenfelder aufsetzen. 

Ismen in Musik.................................................................................................................................................  40 
Jugendkulturen................................................................................................................................................  41 
Was ist das Besondere an gewerkschaftlicher Bildungsarbeit?...........................................................................  42 
Politik und Gewerkschaft und das in meinem Seminar?.....................................................................................  43 
ver.di: Alles neu – auch in meinen Seminaren?..................................................................................................  44 
 
 

...das Richtige noch nicht gefunden?

Dieses Kompetenzfeld umfasst auch die vielen Qualifizierungen 

aus dem bundesweiten ver.di-Bildungsprogramm „Gesell-

schaftspolitische Bildung 2024“ zu Themenfeldern wie:

  Gesellschaftliche Entwicklungen und Politik,

  Wirtschafts-, Tarif und Sozialpolitik,

  Arbeitswelt und Gesundheit,

  Europa und Internationales,

  Geschichte und Zeitgeschehen.

Finde auch dort das passende Seminar für dich:

bildungsportal.verdi.de

>> INHALTSVERZEICHNIS

https://bildungsportal.verdi.de
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AUFBAUENDE, VERTIEFENDE 
UND SPEZIELLE ANGEBOTE

Inhaltlich-fachdidaktische Kompetenzen 

Angebote, die auf die Entwicklung „inhaltlich-fachlicher Kompetenzen“ zielen, beinhalten Qualifikationen  
in thematisch verschiedenen Schwerpunktgebieten wie z. B. im Bereich der arbeitsrechtlichen Kompetenzen,  
zu Hintergründen der politischen Ökonomie, zum Feld der Tarifpolitik oder anderen Themenkomplexen zur 
sozialen Ungleichheit und Diskriminierung. 

„Rechts- und fachdidaktische Kompetenzen“ werden in Seminaren vermittelt, in denen der Focus des Seminars 
nicht ausschließlich auf seinem Lehrstoff liegt, sondern gleichermaßen dessen didaktisch-methodische Umsetzung 
mit thematisiert wird. Die jeweiligen fachlichen Themen – insbesondere zu Spezialgebieten des Arbeitsrechts – 
werden zunehmend auch mit handlungsorientierter Didaktik und Methodik verbunden und im Seminar erprobt.

Betriebsverfassungsgesetz: Grundlagen!............................................................................................................  46 
TQ BR 1 – Aller Anfang ist … ...........................................................................................................................  47 
TQ BR 2 – Mensch geht vor...............................................................................................................................  48 
TQ BR 3 – Agieren statt reagieren......................................................................................................................  49 
Teamenden Quali Individualarbeitsrecht: Grundlagen für BR/PR/JAV-Teamende...................................................  50 
Teamenden Quali BR 4......................................................................................................................................  50 
TQ Gesunde Arbeit – gesunder Betrieb..............................................................................................................  51 
Betriebsverfassungsrecht: Aktuelle Rechtsprechung und Gesetzesänderungen!...................................................  52 

>> INHALTSVERZEICHNIS
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AUFBAUENDE, VERTIEFENDE 
UND SPEZIELLE ANGEBOTE

Didaktisch-methodische Kompetenzen 

Seminarangebote aus dem Bereich „didaktisch-methodische Kompetenzen“ stellen dir das „Handwerkszeug“ zur 
Verfügung. Damit kannst du den Lernbedürfnissen der Teilnehmenden gut nachkommen und den Anforderungen 
des jeweiligen Lehr-Lern-Prozesses gerecht werden. Denn jeder Lehrstoff benötigt sein eigenes Setting (einzeln,  
in Kleingruppen, im Plenum usw.) und die angemessene Art seiner Vermittlung (kreative, rationale, emotionsorien­
tierte Arbeitstechniken usw.). Ziel ist und bleibt, dass die Teilnehmenden sich den für sie wichtigen Lehrstoff mit 
Kopf, Herz und Hand aneignen. Doch das wichtigste Thema verpufft unbemerkt, wenn sich Vortrag an Vortrag reiht, 
und die lebendigste Methode darf kein Selbstzweck sein, sondern muss sich einfügen in ein großes didaktisches 
Ganzes. Die zielführende Verschränkung aller Ebenen – Inhalt, Didaktik und Methodik – ermöglicht erst, dass 
Lernen gelingt und Früchte trägt.

Woche der Seminargestaltung...........................................................................................................................  54 
Grundlagen der Visualisierung...........................................................................................................................  55 
Bilder in Bewegung – (Erklär-)Videos für die gewerkschaftspolitische Bildung.....................................................  56 
How to Storytelling? Methode, Theorie und Praxis..............................................................................................  57 
Bildungsmanufaktur..........................................................................................................................................  58 
Klausurtagungen planen organisieren und durchführen......................................................................................  59 
„Welcome to YOUR conference“ Innovatives Konferenzdesign und Großgruppenmoderation..............................  60 
Visual Facilitation..............................................................................................................................................  61 
Lass uns Spielen! – Warum Spiele eine effektive Lehrmethode fürs Seminar sind.................................................  62 
Stationenlernen – Einführung in eine ungewöhnliche Methode..........................................................................  63 
 
 
 

Alle unsere Angebote aus diesem Programmheft (und einige mehr)  
findest du auch im Teamendenportal vom Online-BiZ:  
kurzelinks.de/9y06

>> INHALTSVERZEICHNIS

https://kurzelinks.de/9y06
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AUFBAUENDE, VERTIEFENDE 
UND SPEZIELLE ANGEBOTE

Persönlich-soziale Kompetenzen    

Seminare aus dem Bereich „persönlich-soziale Kompetenzen“ helfen dir, den Blick auf die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu schärfen. Jede Person ist mit anderen Anliegen, Haltungen, Gewohnheiten, Sozialbezügen und 
„eigenen kleinen Macken“ unterwegs. Diese gilt es wahrzunehmen und sensibel in einen Gruppenprozess mit 
all seiner Dynamik zu begleiten. Auf diesem Weg warten kommunikative Störungen zwischen Einzelnen und sogar 
Konfliktpotenziale – allerdings auch viel solidarisches Miteinander und kooperativer Geist. Angebote der „persönlich-
sozialen Kompetenzen“ unterstützen dich dabei, in jeder Seminarsituation zu reflektieren und unterscheiden zu 
können, ob der Gruppenprozess gerade einem normal-stabilen Verlauf folgt oder eine Intervention erforderlich macht. 

Die Angebote unterstützen dich darüber hinaus, dich selbst besser kennenzulernen, deine eigenen Fähigkeiten, 
Kompetenzen und Rollenvorlieben genauer zu erfassen. Die Anforderungen in einem Seminar als Berater*in, 
Wissensvermittler*in, Moderator*in, Prozessbegleiter*in usf. sind vielfältig – doch nicht alle passen zu uns, nicht 
allen können wir gleichermaßen gut gerecht werden. Unsere Seminare zu „persönlich-sozialen Kompetenzen“ 
wollen dich im Prozess der Selbsteinschätzung und -reflexion begleiten.

Das Jugendbildungsstartpaket 2........................................................................................................................  66 
Begleitung von Hospitationen............................................................................................................................  67 
Effektiv im Team und TAK..................................................................................................................................  68 
Expert*innen in eigener Sache: Kollegiale Beratung begleiten.............................................................................  69 
Barrierefreie Seminare gestalten........................................................................................................................  70
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15

AUFBAUENDE, VERTIEFENDE 
UND SPEZIELLE ANGEBOTE

Digitale Kompetenzen 

Angebote aus dem Bereich „Digitale Bildung“ unterstützen dich dabei, gewerkschaftliche Bildungsarbeit auch in 
einem digitalen Kontext zu gestalten. Wir wollen dich hierbei unterstützen deine Präsenz-Seminare mit digitalen 
Methoden und Tools und didaktischen Überlegungen zu bereichern, aber auch Online-Seminare zu gestalten. Wir 
vermitteln die Bereiche technische Kompetenz, Medienkompetenz, Kommunikations- und Kollaborationskompe­
tenz, didaktisch-methodische Adaptionskompetenz und Problemlösungskompetenz. Wir bewegen uns hier in den 
Themenfeldern „Hybride Seminare“, „Umgang mit Seminartechnik in der Bildungsstätte“, „Inhalte- und Mediener­
stellung“. Auch für Einsteiger*innen gibt es orientierende Fortbildungsangebote für den digitalen Bereich.  

Qualifizierung geht auch an einem Abend: Um Einblicke in abgeschlossene Themenfelder in der digitalen Bildung 
zu erhalten, gibt es das Format der Digitalwerkstatt. Die Digitalwerkstatt ist ein Kurzformat das sich regelmäßig mit 
Problemen und Herausforderungen unserer gewerkschaftlichen (digitalen) Bildungsarbeit beschäftigt. In jeder Ver­
anstaltung sind auch Deine Lösungen und Herangehensweisen gefragt! Gemeinsam wollen wir einen Austausch 
für Teamende zu digitalen Themen ermöglichen und im besten Fall mehrere gute Umsetzungen aufzeigen. So ler­
nen und lehren Teamende von Teamenden.

Hybride Seminare – Online trifft Präsenz............................................................................................................  72 
Das smarte Seminar – digitale Medien im Seminar.............................................................................................  73 
Umgang mit Bildern in der digitalen Bildungsarbeit............................................................................................  74 
Selbstlerneinheiten im OnlineBiZ........................................................................................................................  75 
Orientierung im digitalen Raum.........................................................................................................................  76 
Podcasting........................................................................................................................................................  77 
Digitalwerkstätten.............................................................................................................................................  78 
 
 
 

Alle digitalen Angebote aus diesem Programmheft (und einige mehr) 
findest du auch auf unserem A&F-Padlet, das wir fortlaufend  
aktualisieren: kurzelinks.de/kml0

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Dein Kompetenzprofil 

Wo wir schon bei den persönlichen Kompetenzen sind: Jetzt wird es noch persönlicher. 
DEIN Kompetenzprofil entsteht in dem jeweiligen Mix aus deinen individuellen Kompetenzen und Qualifizierungen, 
die du bislang erworben hast. Es bedarf regelmäßig einer Überprüfung – der Aktualität, der Balance der 
Kompetenzfelder zueinander, deiner Spezialisierung … Daraus ergibt sich deine zukünftige Qualifizierungsplanung. 
Wir laden dich ein, dir hier und jetzt (d)ein persönliches Kompetenzprofil zu erstellen.

Mit Blick aufs Teamen ...

Welche Seminare/Seminarthemen möchte ich (neu) teamen/teame ich?

Welche Fähigkeiten/Fertigkeiten, welches Wissen bringe ich (schon) mit?

Was fällt mir (noch) schwer? Welche Fähigkeiten/Fertigkeiten würden mich 
fürs Teamen voranbringen?

Welche Quali-Themen können mich dabei unterstützen? 
Welche interessieren mich?

In 2024 melde ich mich für folgende(s) Quali-Seminar(e) an:

DEIN KOMPETENZPROFIL

>> INHALTSVERZEICHNIS
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TEAMENDENPORTAL 
VER.DI ONLINEBIZ

Das Teamendenportal im ver.di OnlineBiZ 

Mit dem ver.di OnlineBiZ als Learning-Management-Software unterstützen wir unsere gewerkschaftliche Bildungs­
arbeit in ver.di. Wir begleiten damit unsere Bildungsurlaubs-Seminare, organisieren Kurzveranstaltungen im digitalen 
Raum und ermöglichen es Mitgliedern und anderen Interessierten, gewerkschafts- und gesellschaftspolitische  
Selbstlernangebote zu nutzen.

Für die Teamenden gibt es das Teamendenportal, in dem unter anderem der digitale Teil unserer TAK-Arbeit statt- 
findet. Außerdem gibt es dort ein Austauschforum, Videokonferenzräume zur freien Verfügung, Informationen  
zu den Rahmenbedingungen wie beispielsweise den aktuellen Gewerkschaftsratbeschluss zur Honorierung von 
GPB-Seminaren und einen großen „Sandkasten“, in dem ihr euch technisch ausprobieren könnt. 

Auch das Aus- und Fortbildungsprogramm (A+F), dessen Katalog ihr gerade betrachtet, ist komplett unter „Bil­
dungsangebote“ im Teamendenportal zu finden. Hier besteht die Möglichkeit, euch mit wenigen Klicks für einzelne 
Seminare und Veranstaltungen anzumelden. Wir informieren dort auch kurzfristig über freie Seminarplätze aus dem 
A+F-Programm.

Ab 2024 werden alle GPB-Seminare in den ver.di-Bildungszentren mit dem OnlineBiZ begleitet. Zahlreiche unter­
stützende Funktionen helfen dir dabei, deinen Teilnehmenden ein zeitgemäßes Bildungserlebnis zu ermöglichen  
und dich im Seminarteam und mit deinem TAK produktiv auszutauschen. Vorbereitung, Durchführung und Nachbe­
reitung des Seminars werden mit dem OnlineBiZ einfacher.

Um dir den Einstieg leicht zu machen, haben wir Seminare dafür entwickelt, mit dem OnlineBiZ umzugehen und 
auch interaktive Inhalte (H5P) zu entwickeln. Auch die Termine für diese Seminare findest du unter „Bildungs- 
angebote“ im Teamendenportal und kannst dich direkt dort dafür anmelden.

Zusätzlich gibt es die sogenannten Digitalwerkstätten (siehe Seite 78), bei denen du dich  
nicht extra anmelden musst und abends unter der Woche für 2,5 Stunden digital teilnehmen  
kannst. Mehr dazu findest du unter kurzelinks.de/verdi-teamendenqualifizierung.

Wenn du noch keinen Account hast und Seminare teamst, schreibe eine E-Mail  
an das Team OnlineBiZ und wir helfen dir weiter. Ansprechpersonen im Team OnlineBiZ  
sind Alina Herr und Stefan Weidinger (onlinebiz@verdi.de). kurzelinks.de/er4b

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Februar

02.02. – 04.02.2024 Betriebsverfassungsgesetz: Grundlagen! BE  46

11.02. – 16.02.2024 Das Jugendbildungsstartpaket 1 NA  26

22.02. – 25.02.2024 TQ BR 1 – Aller Anfang ist … GL  47

23.02. – 25.02.2024 Visual Facilitation NA  61

März

18.03. – 22.03.2024 Hybride Seminare – Online trifft Präsenz GL  72

18.03. – 20.03.2024 Das smarte Seminar – digitale Medien im Seminar GL  73

20.03. – 22.03.2024 Umgang mit Bildern in der digitalen Bildungsarbeit GL  74

April

02.04. – 06.04.2024 Bilder in Bewegung – (Erklär-)Videos für die gewerkschaftliche Bildungsarbeit BI  56

03.04. – 07.04.2024 Bildungsmanufaktur BI 58

17.04. – 19.04.2024 Expert*innen in eigener Sache: Kollegiale Beratung begleiten BI 69

Mai

02.05. – 03.05.2024 TQ Gesunde Arbeit – gesunder Betrieb GL  51

02.05. – 05.05.2024 How to Storytelling? Methode, Theorie und Praxis BI  57

02.05. – 05.05.2024 TQ BR 2 – Mensch geht vor BI  48

23.05. – 26.05.2024 Teamenden Quali BR 4 BI  50

Juni

02.06. – 07.06.2024 Das Jugendbildungsstartpaket 1 NA  26

03.06. – 07.06.2024 Das Jugendbildungsstartpaket 2 NA  66

07.06. – 09.06.2024 Begleitung von Hospitationen NA 67

14.06. – 16.06.2024 Visualisierung in der Bildungsarbeit – Basis- und Aufbaumodul an einem Wochenende BI  33

21.06. – 23.06.2024 Teamenden Quali Individualarbeitsrecht: Grundlagen für BR/PR/JAV-Teamende GL  50

28.06. – 30.06.2024 Ismen in der Musik NA  40

Juli

06.07.2024 Selbstlerneinheiten im OnlineBiZ 75

12.07. – 14.07.2024 Bilder sagen mehr als tausend Worte – das kleine Stationenlernen NA  34

15.07. – 19.07.2024 Bilder sagen mehr als tausend Worte – das große Stationenlernen NA  34

15.07. – 19.07.2024 Moderationstechniken kennen und können NA 32

28.07. – 31.07.2024 Was ist das Besondere an gewerkschaftlicher Bildungsarbeit? GL 42

31.07. – 02.08.2024 Politik und Gewerkschaft – und das in meinem Seminar? GL 43
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August

12.08. – 14.08.2024 Woche der Seminargestaltung GL  54

12.08. – 14.08.2024 Weniger ist (meistens) mehr! – Neue Themen inhaltlich und konzeptionell aufarbeiten GL  35

12.08. – 14.08.2024 Lass uns spielen! – Warum Spiele eine effektive Lehrmethode fürs Seminar sind GL 62

12.08. – 14.08.2024 Grundlagen der Visualisierung GL 55

18.08. – 23.08.2024 Das Jugendbildungsstartpaket 1 NA 26

28.08. – 30.08.2024 ver.di: alles neu – auch in meinen Seminaren? BE 44

September

05.09. – 08.09.2024 Teamenden Quali BR 4 BI  50

05.09. – 08.09.2024 TQ BR 1 – Aller Anfang ist … WA  47

06.09. – 08.09.2024 Orientierung im digitalen Raum BI  76

13.09. – 15.09.2024 Jugendkulturen NA  41

18.09. – 20.09.2024 Barrierefreie Seminare gestalten GL 70

19.09. – 21.09.2024 TQ BR 3 – Agieren statt reagieren GL 49

Oktober

02.10. – 06.10.2024 Podcasting BI  77

10.10. – 13.10.2024 Stationenlernen – Einführung in eine ungewöhnliche Methode GL  63

14.10. – 18.10.2024 Klausurtagungen planen, organisieren und durchführen NA  59

28.10. – 01.11.2024 Aktiv nach dem Erwerbsleben – Senior*innenseminar GL  30

November

04.11. – 08.11.2024 Basisqualifizierung im Bereich der Kommunikation und Rhetorik NA 29

04.11. – 08.11.2024 Basisqualifizierung für gesellschaftspolitische Seminare NA 27

04.11. – 08.11.2024 Basisqualifizierung für (J)AV-Seminare NA  28

17.11. – 22.11.2024 Das Jugendbildungsstartpaket 1 NA  26

18.11. – 22.11.2024 Das Jugendbildungsstartpaket 2 NA  66

29.11.2024 Betriebsverfassungsrecht: Aktuelle Rechtsprechung und Gesetzesänderungen!  52
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19>> INHALTSVERZEICHNIS



20 >> INHALTSVERZEICHNIS



21

 

Grundlagen für Einstieg  
und Auffrischung
 
  Einstiegs- und Orientierungsreihe (EOR) 
  Das Jugendbildungsstartpaket (U30) 
  Basisqualifizierung für gesellschaftspolitische Seminare  
  Basisqualifizierung für (J)AV-Seminare (U30) 
 � Basisqualifizierung für Seminare im Bereich  
Kommunikation und Rhetorik

 � A+F Senior*innenseminar – Aktiv nach dem Erwerbsleben
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EOR  |  GRUNDLAGEN FÜR 
EINSTIEG UND AUFFRISCHUNG

Einstiegs- und Orientierungsreihe (EOR) 
für neue und erfahrene ehren- und hauptamtliche  
Teamende in der Bildungsarbeit
Ziele dieser Seminarreihe 
Ziel von ver.di ist es, mehr Menschen zu ermöglichen, an der Weiterentwicklung einer demokratischen Gesellschaft 
teilzuhaben und ihre Arbeitswelt aktiv mitzugestalten. Politische Bildungsarbeit hat daran einen wesentlichen 
Anteil. Dies erfahrbar zu machen und zu reflektieren, ist ein wesentliches Ziel der Einstiegs- und Orientierungs­
reihe. Konkret meint das die selbstverantwortliche Aneignung folgender Kompetenzen:

	 Die Teilnehmenden wissen, welche Bedeutung Subjektorientierung für demokratische Lehr-Lern-Prozesse hat 	
	 und welche Menschenbilder, Verantwortlichkeiten und Ansprüche damit verbunden sind

	� Sie schärfen die Selbstwahrnehmung für sich als Teamer oder Teamerin (in ver.di) und sind bereit, sich in dieser 
Funktion weiterzubilden und zu entwickeln

	� Sie können (gewerkschaftliche) Seminare subjektorientiert vorbereiten, durchführen und nachbereiten und 
haben die dazu notwendigen didaktischen, methodischen und sozialen Basisqualifikationen

Charakter dieser Seminarreihe
Um diese Kompetenzen (weiter) zu entwickeln, durchlaufen die Teilnehmenden fünf Seminare (A, B1, B2, B3, C), 
die aufeinander aufbauen und von einem festen Leitungsteam begleitet werden. In allen Seminaren wird 
beteiligungs- und erlebnisorientiert gearbeitet, d. h. dass sich die interaktive Erarbeitung theoretischer Hinter­
gründe, vielfältige Übungen, regelmäßige Reflexion und (Einzel-)Feedback abwechseln.

Bestandteil der Einstiegs- und Orientierungsreihe ist ein Entwicklungsgespräch mit den jeweils entsendenden 
Bildungsverantwortlichen, in dem die Stärken und Entwicklungspotenziale sowohl für die einzelne Person, als auch 
für die Weiterentwicklung der Bildungsarbeit sowie die konkrete Zusammenarbeit (Hospitation, Seminareinsatz) 
erörtert werden.

Die Reihe findet in den unterschiedlichen Bildungszentren statt. Damit lernen die Teilnehmenden zugleich verschie­
dene Bildungszentren von ver.di kennen.

Die EOR ist als feste Gruppe konzipiert, die Teilnehmenden bleiben vom Seminar A bis zum Seminar C 
zusammen. Die Anmeldung gilt also für alle fünf Seminare, d. h. wer an Seminar A teilgenommen 
hat, wird automatisch für die Seminare B1, B2, B3 und C eingeladen. Der längere Gruppenprozess ist die Basis 
für eine vertrauensvolle Entwicklung der Einzelnen und wird auch selbst zum Thema in der Reihe.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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EOR  |  GRUNDLAGEN FÜR 
EINSTIEG UND AUFFRISCHUNG

Inhalte 

Seminar A (5 Tage) 
Lehr-Lern-Prozesse in Seminaren: Grundlagen der Seminargestaltung
Die Teilnehmenden werden sich eigener Erfahrungen und Kompetenzen bewusst, erleben und reflektieren  
aktiv pädagogische Praxis. Sie lernen „Handwerkszeug“ zur Seminargestaltung kennen – in Hardware  
(Moderationsmaterial, Visualisierung ... ) und Software (Bildungsverständnis von ver.di ...)

	 Warum, wann und wie lernen erwachsene Menschen?

	 Was heißt Subjektorientierung?

	 Was haben die Ziele von ver.di und politischer Bildung damit zu tun?

	 Wie baue ich ein Seminar sinnvoll auf?

	 Welche Rolle und welche Aufgaben habe ich als Teamer*in im Seminar?

	 Was ist das Besondere an gewerkschaftlichen Seminaren?

	 Nach welchen Kriterien wähle ich Methoden aus?

Seminar B1 (4 Tage) 
Kommunikationsprozesse in Seminaren
Anhand verschiedener Theorien (Watzlawick, Schulz von Thun) werden Grundlagen menschlicher Kommunikation 
besprochen und erlebt. Die Macht von Sprache und anderen Kommunikationsmitteln im (Seminar-)Alltag wird 
unmittelbar erfahrbar und auf das Handeln im Lehr-Lern-Prozess bezogen.

	� Welche verbalen und nonverbalen, körpersprachlichen Kommunikationsmittel stehen  
uns zur Verfügung und wie wirken sie?

	 Welche Rolle spielt die Sach- und die Beziehungsebene in der Kommunikation?

	 Welche Rolle spielt das Geschlecht?

	 Wie gehe ich mit diskriminierendem Kommunikationsverhalten um?

	 Wie übe ich konstruktive Kritik? Wie gehe ich selbst mit Kritik um?

	 Worauf sollte ich in Konfliktlösungsgesprächen achten?

Seminar B2 (4 Tage) 
Gruppenprozesse in Seminaren
Die Teilnehmenden lernen verschiedene Modelle kennen (Gruppenphasen nach Tuckman, Themenzentrierte  
Interaktion nach Cohn und andere hilfreiche Hintergründe) und beziehen sie auf das konkrete Seminargeschehen.

	 Wie entwickeln sich „typische“ Gruppenprozesse?

	 Woran erkenne ich den realen Gruppenprozess? Wer oder was beeinflusst ihn?

	 Wann darf, kann oder muss ich intervenieren und wie mache ich das?

	 Wie gehe ich mit schwierigen Situationen oder Teilnehmenden um?

	 Was heißt eigentlich „schwierig“?

	 Wie sehe ich mich als Leitung (und) im Verhältnis zur Gruppe?

	 Welche Rollen gibt es in Gruppen?
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EOR  |  GRUNDLAGEN FÜR 
EINSTIEG UND AUFFRISCHUNG

Seminar C (5 Tage) 
Gestaltungsprozesse in Seminaren – Umgang mit der Komplexität

Das bisher Erlernte wird vertieft und praktisch angewendet. Die Teilnehmenden vergewissern sich ihres eigenen 
Lernprozesses. Im Zentrum stehen dabei Seminarsimulationen: das Vorbereiten und Durchführen einer Seminar- 
sequenz in einem Team mit anschließendem qualifiziertem Feedback.

	 Wie fügt sich für mich das bisher Erlernte zu einem Gesamtbild zusammen?

	 Wie wende ich ein ZIMM-Papier an und kann trotzdem mit Lernprozessen flexibel und subjektorientiert umgehen?

	 Wie erlebe ich welche Methoden? Welche davon sind „meine“?

	 Wie gestalte ich die Zusammenarbeit mit meinen MitTeamer*innen? 

	 Wie sichere ich den Transfer der Lernergebnisse in die Praxis?

	 Wie schließe ich ein Seminar ab?

	 Welche Stärken und Entwicklungspotenziale schlummern in mir?

Zielgruppe
Die Seminarreihe richtet sich an ehren- und hauptamtliche Kolleginnen und Kollegen, die in Absprache mit den 
für die Bildungsarbeit zuständigen Sekretär*innen in die Bildungsarbeit einsteigen wollen. Gezielt sind auch 
Kolleginnen und Kollegen angesprochen, die bereits in der Bildungsarbeit Seminare leiten (und ihr praktisches 
Know-how noch einmal auffrischen wollen), um sich weiter zu orientieren. 

Team
Ein Kreis von langjährigen Teamenden in der Aus- und Fortbildung von ver.di, derzeit:  

	 Timo Elpelt, Gewerkschaftssekretär, FB A, Aktivierende Gewerkschaftsarbeit 
	 Kirsten Lange, Arbeit, Bildung und Forschung e. V., Berlin  
	 Carolin Sponheuer, Dialog Training, Münster  
	 Andreas Keil, freiberuflicher Trainer und Regionalleiter ver.di b+b NRW 
	 Annett Losert, freiberufliche Trainerin und Supervisorin, Hamburg
	 Heidi Weise, freiberufliche Trainerin, Wolfhagen 
	 Stefan Weidinger, freiberuflicher Trainer, Webentwickler und Konzepter, Horn-Bad Meinberg 
	 Matthias Venz, freiberuflicher Trainer und Moderator, Berlin 
	 Philipp Sahl, freiberuflicher Trainer, Göttingen

B3 – Einblick in die Online-Bildung (2,5 h)

Das Die Teilnehmenden erhalten in dieser kurzen Einheit erste Einblicke in die Online-Bildung. Sie sehen, dass  
Online-Seminare genauso interaktiv gestaltet werden können wie in Präsenz. Dazu erleben sie verschiedene Tools 
und Methoden.

	 Einstieg in das Videokonferenzsystem Big BlueButton und das OnlineBiZ

	 Austausch zu den Vor- und Nachteilen von Online-Bildung

	 Verschiedene Tools und Methoden für Online-Seminare 
	 Informationen über Qualifizierungsmöglichkeiten in der digitalen Bildung
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TERMINE  | EOR  | 
GRUNDLAGEN FÜR EINSTIEG 
UND AUFFRISCHUNG

Organisatorisches
Wenn du dich für die EOR interessierst, wende dich einfach direkt oder per Mail, Telefon, Fax ... an deine*n  
Bildungsverantwortliche*n, an dein ver.di-Bildungszentrum oder an den ver.di-Bereich Ansprache, Aktivierung und 
Bildungsarbeit (AABi, Timur Kolinko). Dort bekommst du weitere Informationen zur Seminarreihe und dem weiteren 
Anmeldeverfahren. Nach Beratung mit deiner*m Bildungsverantwortlichen meldest du dich dann beim 
Bereich AABi für deine komplette Seminarreihe an. (Den Anmeldebogen am Ende des Heftes brauchst du für die 
Einstiegs- und Orientierungsreihe nicht! Du bekommst einen speziellen Bogen zugeschickt.)

Die Kosten deiner EOR-Ausbildung übernimmt nach Absprache grundsätzlich der jeweilige ver.di-Bildungsträger. Das 
betrifft insbesondere die Teilnahme von Teamenden, die im AG-finanzierten Bereich eingesetzt werden sollen. 
Deine Fahrtkosten bezuschussen wir im Rahmen der ver.di Reisekostenrichtlinie bis max. 135,00 €.

Die Freistellung erfolgt, soweit möglich, gemäß den Bildungsurlaubsgesetzen der Länder (Informationen  
dazu erhältst du ebenfalls beim Bereich AABi).  
Achtung: Bestandteil der Reihe ist neben dem Besuch der fünf Module auch die Hospitation in 
einem Seminar bei euch vor Ort. Diese (bzw. eine Alternative für Erfahrene) wird bei Anmeldung mit 
den Bildungsverantwortlichen verbindlich vereinbart.

Termine

EOR 2024 (1) EOR 2024 (2) EOR 2024 (3)

Anmeldeschluss 08.12.2023 12.07.2024 27.07.2024

Seminar A
07.04. – 12.04.2024 
Gladenbach

10.11. – 15.11.2024 
Bielefeld

01.12. – 06.12.2024 
Naumburg

Seminar B1
12.09. – 15.09.2024 
Berlin

20.02. – 23.02.2025 
Gladenbach

06.03. – 09.03.2025 
Gladenbach

Seminar B2
14.11. – 17.11.2024 
Berlin

12.06. – 15.06.2025 
Gladenbach

26.06. – 29.06.2025 
Gladenbach

Seminar B3
22.10.2024 
OnlineBiZ

20.08.2025 
OnlineBiZ

30.03.2025 
OnlineBiZ

Seminar C
16.03. – 21.03.2025 
Bielfeld

14.09. – 19.09.2025 
Berlin

12.10. – 17.10.2025 
Bielefeld

Team
Heidi Weise und  
Matthias Venz

Annett Losert  
und Timo Elpelt

Carolin Sponheuer  
und Philipp Sahl

Diese Seminarreihen werden von ver.di in Kooperation mit ver.di GPB, ver.di b+b und dem ver.di-IMK 
organisiert und durchgeführt.

 
Kontakt und Anmeldung
Bereich Ansprache, Aktivierung und Bildungsarbeit  
(AABi)/Timur Kolinko, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin,  
(0 30) 69 56-28 23, aabi@verdi.de

Bitte gesonderten Anmeldebogen  

über dein*en Bildungsverantwortlichen  

oder über aabi@verdi.de anfordern.
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GRUNDLAGEN FÜR EINSTIEG 
UND AUFFRISCHUNG

Das Jugendbildungsstartpaket 1
Seminare und Veranstaltungen – wie geht das und was gehört dazu?
Diesen Fragen wollen wir uns annähern, indem wir uns mit dem Selbstverständnis und den Zielen unserer Jugend­
bildungsarbeit auseinandersetzen. Außerdem wollen wir uns mit Prinzipien der Seminargestaltung vertraut machen 
und verschiedene Methoden praktisch erproben, sie reflektieren sowie ihren didaktischen Stellenwert für den  
Seminarverlauf erarbeiten.

Dabei habt ihr die Möglichkeit, nicht ausschließlich als Seminarteilnehmende mitzuwirken, sondern immer wieder 
auch gedanklich und praktisch in die Teamendenrolle zu schlüpfen und konstruktives Feedback sowie viele Tipps  
für die Praxis zu erhalten.

Inhalte
	 Welche allgemeinen Ziele verfolge ich mit Jugendbildungsarbeit im Seminar?

	 Wie kommt der rote Faden in mein Seminar?

	 Wie lernen Menschen und wie funktionieren Gruppen?

	 Was sind die nächsten Schritte auf meinem Weg zum/zur ver.di Teamenden?

	 … und natürlich eure persönlichen Fragen rund ums Teamen

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an haupt- und ehrenamtliche Einsteiger*innen in die Bildungsarbeit für junge  
Erwachsene.

Team
Quali AG der ver.di Jugend

11.02.2024 – 16.02.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240211 03 
02.06.2024 – 07.06.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240602 03 
18.08.2024 – 23.08.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240818 04 
17.11.2024 – 22.11.2024	 Naumburg	 NA 	 04 241117 03 

Die Seminare werden von ver.di GPB in Kooperation mit ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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GRUNDLAGEN FÜR EINSTIEG 
UND AUFFRISCHUNG

Basisqualifizierung für gesellschaftspolitische Seminare

Was der Kapitalismus ist, nämlich ein Wirtschaftssystem und eine Ideologie, ist uns bekannt. Ebenso wissen wir, 
dass er eine Gesellschaftsordnung der Ungleichheit produziert, die „sich“ immer wieder reproduziert – richtiger: 
die wir (!) immer wieder reproduzieren. Dass diese gesellschaftliche „Normalität“ kaum infrage gestellt wird, wis­
sen wir auch. Gerade darum bieten wir gesellschaftspolitische Seminare an, und darum spielt Gesellschaftspolitik 
in allen Seminaren der ver.di Jugend eine Rolle.

Die kapitalistisch geprägten Denkmuster in den Köpfen der Menschen, die zu unseren Seminaren kommen, aufzu­
brechen ist ein Kraftakt; in erster Linie für sie selbst, aber auch für uns, die diese speziellen Lernprozesse ermögli­
chen und begleiten. 

Als Hebel brauchen wir als Teamende dafür zweierlei:

	 Tiefer gehendes Wissen als das, was wir über gesellschaftliche Verhältnisse, Akteur*innen und deren Strategien 	
	 und Handlungen im Seminar vermitteln wollen und

	 die Fähigkeit, diese hochkomplexen Zusammenhänge und Funktionsweisen erlern- und verstehbar zu machen.

Beides soll in der „Basisquali GePo“ gelernt, entwickelt und trainiert werden.

Inhalte
	 Vertiefung der GPS-Seminare: Hintergründe zu den Mechanismen und Funktionen im Kapitalismus

	 Soziale Ungleichheit: klassen-, schicht- und milieutheoretische Ansätze

	 Den Kapitalismus in den Köpfen bekämpfen – politische Fachdidaktik und ihre spezielle Methodik,  
	 um komplexe Zusammenhänge übersichtlich zu vermitteln.

Team
Quali AG der ver.di Jugend

04.11.2024 – 08.11.2024	 Naumburg	 NA 	 04 241104 04

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Dieses Seminar findet im Rahmen der  

zentralen Qualiwoche der ver.di Jugend  

in Naumburg statt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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GRUNDLAGEN FÜR EINSTIEG 
UND AUFFRISCHUNG

Basisqualifizierung für (J)AV-Seminare

Aufgaben und Rechte von (J)AVen lassen sich unter zwei zentralen Gesichtspunkten herleiten: Einerseits aus 
ihrer Position als gewählte Interessenvertreter*innen der Jugendlichen und Auszubildenden und andererseits 
aus ihrer gesetzlichen Stellung als Organ der betrieblichen Interessenvertretung. Beides ist eng miteinander 
verknüpft.

Mit unseren Qualis bereiten wir zukünftige (J)AV-Teamende auf ihre Arbeit vor und unterstützen sie bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben. Zum großen Teil werden dort formale (arbeits-)rechtliche Inhalte vermittelt. An dieser 
Stelle sind wir als Teamende gefordert, keine trockene Schulung durchzuführen, sondern diese Seminarinhalte 
so aufzubereiten, dass sie unsere Teilnehmenden ansprechen, aktivieren und ihnen deren praktische Umset­
zung gelingt.

Wir wollen gemeinsam mit euch erarbeiten, wie sich notwendige rechtliche Inhalte methodisch und didaktisch 
in anschaulicher und praxistauglicher Art und Weise im Seminar umsetzen lassen. Kurz: „Wie vermitteln wir 
Fachkenntnisse gekonnt an unsere Teilnehmenden?“ Dazu werden wir im Seminar einen Blick auf bestehende 
Konzepte werfen und darüber hinaus kleine, eigene Seminarsequenzen entwickeln, sie vorbereiten und durch­
führen. Ihr habt den Raum, euch und eure Kompetenzen praktisch zu erproben.

Inhalte
	 Selbstverständnis und Rollenklärung als (J)AV-Teamende in Jugendseminaren und -veranstaltungen

	 Aufbau der (J)AV-Praxis-Seminarreihe und Umgang mit den Konzepten

	 Methodisch-didaktische Umsetzung bzw. Vermittlung gesetzlicher Grundlagen

Team
Quali AG der ver.di Jugend

04.11.2024 – 08.11.2024	 Naumburg	 NA 	 04 241104 02

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Dieses Seminar findet im Rahmen der  

zentralen Qualiwoche der ver.di Jugend  

in Naumburg statt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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GRUNDLAGEN FÜR EINSTIEG 
UND AUFFRISCHUNG

Basisqualifizierung im Bereich der Kommunikation  
und Rhetorik

Du hast Modelle wie den Eisberg, die 4 Ohren, die fünf Axiome, aktives Zuhören, etc. selbst verinnerlicht  
und willst diese nun Aktiven in der Gewerkschaft nahebringen? Du bist rhetorisch fit und traust dir zu, junge 
Menschen zu einer (selbst-)bewussten Kommunikation zu verhelfen? Dann bist du in dieser Basisqualifizierung 
richtig. Denn hier geht es darum, sogenannte „Soziale Kompetenz-Seminare“ gestalten zu können.

Soziale Kompetenz-Seminare leben davon, die im Alltag erlebte Kommunikation der Teilnehmenden aufzugrei­
fen, nachzuspielen und mithilfe von analytischen Instrumenten zu verstehen. Im zweiten Schritt werden neue 
Verhaltensstrategien und eine neue kommunikative Haltung entwickelt und geübt. Um dies teamen zu können, 
brauchst du neben der Kenntnis von Kommunikationsmodellen und –techniken die Sicherheit der Anleitung von 
Übungen, Rollenspielen und entsprechenden Auswertungen. 

Durch das Erleben und Ausprobieren geeigneter Methoden und Übungen erlernst du hier eine „didaktische 
Denkweise“, mit der du Seminare aus vorhandenen Bausteinen und eigenen Ideen gestalten kannst.  
Eine wichtige Rolle spielt auch die Selbstreflexion: Wie spreche ich als Teamer*in? Welche Botschaften ver­
mittle ich verbal/nonverbal? Wie gebe ich ermutigendes Feedback? Wir legen daher den Schwerpunkt in der 
Quali auf die gezielte Verknüpfung von Theorie und Praxis.

Inhalte
	 Inhaltliche und didaktische Gestaltung von Seminaren im Bereich Kommunikation und Rhetorik 

	 Anleitung, Begleitung und Auswertung von Übungen und Rollenspielen

	 Die Rolle der Teamenden als „sozial kompetente“ Vorbilder im Seminar

	 Wahrnehmung für Kommunikations- und Interaktionsprozesse schärfen

Team
Quali AG der ver.di Jugend

04.11.2024 – 08.11.2024	 Naumburg	 NA 	 04 241104 03

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Dieses Seminar findet im Rahmen der  

zentralen Qualiwoche der ver.di Jugend  

in Naumburg statt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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GRUNDLAGEN FÜR EINSTIEG 
UND AUFFRISCHUNG

Aktiv nach dem Erwerbsleben
Senior*innenseminar

Veranstaltungen und Seminare inhaltlich und methodisch gestalten – wie geht das und was gehört dazu?

In diesem Seminar wollen wir uns mit Prinzipien der Veranstaltungs-¬ und Seminargestaltung vertraut machen 
und verschiedene Methoden praktisch erproben, sie reflektieren sowie ihren Stellenwert für die Seniorenbil­
dungsarbeit 
vertiefen.

Dabei seid ihr nicht nur als Seminarteilnehmende dabei, sondern habt immer wieder die Gelegenheit das 
Erlernte auszuprobieren.

Inhalte
	 Veranstaltungen inhaltlich und methodisch vorbereiten und durchführen

	 Methoden ausprobieren und hilfreiche Tipps für die Anwendung

	 Wie lernen Erwachsene

	 Meine Aufgaben als Veranstalter*in

	 Kommunikationsmodelle

	 Umgang mit Konflikten

Eine Anmeldung bedarf der Zustimmung des zuständigen Senior*innenvorstand des Bezirkes oder des Landes-
bezirkes und sollte direkt über diese eingereicht werden.

Team
Britta Hamann, Herbert Benz, Michael Wallat

28.10.2024 – 01.11.2024	 Gladenbach	 GL	 04 241028 01

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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(Basis-)Handwerkszeug  
für alle Teamenden
 
Die nachfolgenden Seminare vermitteln dir wichtiges 
Handwerkszeug über die Lerninhalte der Grundqualifizierungen 
hinaus. Diese zählen somit zum (Basis-)Handwerkszeug 
einer*s jeden Teamer*in und sollten daher von allen besucht 
werden.
 
  Moderationstechniken kennen und können 
 � Visualisierung in der Bildungsarbeit –  
Basis- und Aufbaumodul an einem Wochenende

 � Bilder sagen mehr als tausend Worte –  
das kleine und das große Stationenlernen 

 � Weniger ist (meistens) mehr! – Neue Themen inhaltlich 
und konzeptionell aufarbeiten

>> INHALTSVERZEICHNIS
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(BASIS-)HANDWERKSZEUG 
FÜR ALLE TEAMENDEN

Moderationstechniken kennen und können

Die Diskussion dreht sich im Kreis. Dauernd reden dieselben – und zwar dasselbe. Vereinbarungen sind nicht  
in Sicht, Ergebnisse völlig unverbindlich und die meisten sind genervt und unzufrieden. 

Hier möchtest du intervenieren? Eine gute Moderation begleitet und strukturiert eine Diskussion.  
Neben der Beachtung einer Redeliste werden Ablauf, Inhalte und der Diskussionsverlauf visualisiert.  
Somit sind alle Argumente, Positionen und Verabredungen sichtbar. Moderation ist eine Arbeitserleichterung. 

In dieser Quali soll die neue Rolle und Haltung der Moderation ausprobiert werden. Die Technik – alle in die 
Debatte einzubeziehen, Gesagtes komprimiert und richtig mitzuschreiben, mittels Nachfragen, Klärungen  
zu fördern und die Stimmung der Gruppe auszubalancieren – benötigt Übung, Übung, Übung! 

Es lohnt sich, damit die nächste Veranstaltung flutscht. 

Inhalte
	 Grundverständnis von Moderation und Haltung der/des Moderierenden 

	 Überblick über Moderationsmethoden 

	 Visualisierung und Veranschaulichung in der Seminar- und Gremienpraxis 

	 Praktische Erprobung und Reflexion

Team
Quali AG der ver.di Jugend

15.07.2024 – 19.07.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240715 05

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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(BASIS-)HANDWERKSZEUG 
FÜR ALLE TEAMENDEN

Visualisierung in der Bildungsarbeit –
Basis- und Aufbaumodul an einem Wochenende

Die Anforderungen an Teamerinnen und Teamer, in Seminaren auch interessant und gekonnt zu visualisieren,
steigen zunehmend. In dieser Veranstaltung seid ihr eingeladen, euch mit den Basisthemen für eine gut gestaltete 
und bildunterstützte Präsentation und Moderation zu beschäftigen. Der Workshop führt von einfachen Marker-  
und Kreidetechniken bis zum fertigen und lebendig gestalteten Flip-Chart oder Arbeitsblatt.

Gelernt werden die passende Handhaltung und Handhabung des Markers für unterschiedliche Schriften und
für einfache Strichzeichnungen und Symbole.

Wort-Bilder machen Flip-Charts und Pinnwände besonders lebendig. Durch die konsequente Weiterführung
der Übungen werdet ihr zunehmend sicherer, Wort und Bild in einer spannenden und sinnvollen Weise zu einer 
Einheit zusammenzustellen. 

Ein weiterer Themenblock ist das Layout von Pinnwänden und Flip-Charts. Wie viel Text kommt auf die Fläche,
wo und wie sollten Text und Bild angeordnet sein und welche Größe dürfen die einzelnen Elemente haben?
Im weiteren Verlauf steht das Visualisieren im „Echtbetrieb“ im Mittelpunkt. In kleinen Übungs- und Coaching­
gruppen mprobiert und übt ihr die unterschiedlichen Möglichkeiten und Haltungen des Visualisierens vor Gruppen.
Durch diese Lerneinheiten werdet ihr immer sicherer und findet so zu eurem persönlichen Visualisierungsstil.

Am Schluss des Workshops sind eure Unterlagen gefüllt mit vielen Anregungen und Tipps, die helfen werden,
euren eigenen Gestaltungsstil zu entwickeln und diesen in eure Bildungsarbeit zu integrieren. Alle Basistechniken
sind in einem umfangreichen Handout aufgearbeitet.

Für diese Quali gilt: „Fürchte Fehler nicht, es gibt keine!“ (Zitat von Miles Davis).
Die Kombination aus Übung und Wiederholung mit Spaß und Mut ist die entscheidende Zutat für eine
lebendige und bildunterstützte Bildungsarbeit.

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an ehren- und hauptamtlich Teamende der ver.di-Bildungsarbeit.

Team
Markus Wortmann, Grafiker und freier Trainer, Bielefeld, www.touchofart.de

14.06.2024 – 16.06.2024	 Bielefeld	 BI 	 04 240614 02

Dieses ver.di GPB-Seminar wird vom ver.di-Institut für Medien, Bildung und Kunst (ver.di-IMK) organisiert 
und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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(BASIS-)HANDWERKSZEUG 
FÜR ALLE TEAMENDEN

Bilder sagen mehr als tausend Worte –  
das kleine und das große Stationenlernen

Ein Seminar für Aktive, die tolle Visualisierungen in ihren Seminaren, anderen Veranstaltungen und für Aktionen 
nutzen wollen. 

Wie gelingt es in Bildern und Aktionsaufbauten zu sprechen – so dass uns alle verstehen? Das scheint vielen 
schwierig bis unmöglich. Du versuchst es gar nicht erst, weil auch DU selbst daran glaubst, „eigentlich nicht zeich­
nen oder basteln zu können“. Aber alle Visualisierungsformen haben nichts mit Kunst zu tun – sie sind vielmehr 
eine Sprache, die erlernbar ist. 

In diesem Seminar werden wir gemeinsam herausfinden, wie sich auch komplexe Sachverhalte und Botschaften 
mit wenigen Strichen darstellen und/oder mit gut ausgewählten Gegenständen inszenieren zu lassen. 

Damit ihr selbst eine „gut lesbare Bild- und Objektsprache“ entwickelt, werden wir üben, üben, üben und euch 
viele Kriterien (Tipps und Tricks) an die Hand geben. Vor allem aber den Grundsatz: „weniger ist mehr!“ 

Team
Visu AG der ver.di Jugend

Das kleine Stationenlernen:

12.07.2024 – 14.07.2024	 Naumburg	 NA 	 04 230714 11

Das große Stationenlernen:

15.07.2024 – 19.07.2024	 Naumburg	 NA	 04 240715 02

Beide Seminare werden von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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(BASIS-)HANDWERKSZEUG 
FÜR ALLE TEAMENDEN

Weniger ist (meistens) mehr! 
Neue Themen inhaltlich und konzeptionell aufarbeiten

Ihr wollt ein Seminar zu einem neuen Thema anbieten, für das es noch kein Konzept gibt? In diesem Seminar
erhaltet ihr das nötige Handwerkszeug für die Recherche und „Aufbereitung“ neuer Inhalte und lernt die
ersten Schritte bei der Entwicklung eines Seminarkonzeptes kennen. Dabei steht die Arbeit an Praxisbeispielen
im Vordergrund. Ihr könnt auch gerne selbst Themen einbringen.

Inhalte
	 Vom ungefähren zum konkreten Thema

	 Seminarziele klären und formulieren

	 Passende Inhalte effektiv recherchieren

	 Komplexität verringern: Inhalte priorisieren

	 Inhalte so aufarbeiten, dass sie sich gut vermitteln lassen

	 Inhalte in eine sinnvolle Reihenfolge bringen

	 Das „ZIM-Papier“ als Planungshilfe (Grundlagen)

Team
Carolin Sponheuer und Herbert Benz

12.08.2024 – 14.08.2024	 Gladenbach	 GL	 04 240812 04

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Dieses Seminar findet im Rahmen der Woche 

der Seminargestaltung statt  siehe S. 54

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Aufbauende, vertiefende  
und spezielle Angebote
 
In den folgenden kompetenzfeldsortierten Kapiteln findest 
du vertiefende und spezialisierende Fortbildungsangebote. 
Diese dienen deiner individuellen Weiterbildung.

  Gewerkschaftspolitische Kompetenzen
  Inhaltlich-fachdidaktische Kompetenzen
  Didaktisch-methodische Kompetenzen
  Persönlich-soziale Kompetenzen
  Digitale Kompetenzen

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Gewerkschaftspolitische 
Kompetenzen
 
	 Ismen in Musik
	� Jugendkulturen
	 Was ist das Besondere an gewerkschaftlicher  

	 Bildungsarbeit?
	 Politik und Gewerkschaft und das in meinem Seminar?
	 ver.di: Alles neu – auch in meinen Seminaren?

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
GEWERKSCHAFTSPOLITISCHE 
KOMPETENZEN

Ismen in Musik

Musik begleitet unser Leben: in der Disco, im Auto, im Kaufhaus und am Lagerfeuer bekommen wir sie zu hören. 
Das pflanzt nicht nur Würmer, sondern auch Flöhe ins Ohr. Selten hören wir genau hin, welches Gedankengut uns 
Bushido, Freiwild, Helene Fischer und Co vermitteln. Hinter einprägsamen Melodien und astreinen Reimen verber­
gen sich Aussagen, darüber, was in unserer Gesellschaft angesagt ist und was nicht. 

Eine Woche befassen wir uns mit unserem Musikgeschmack: Wie entsteht er, wie drückt er sich aus und wie lässt 
er sich instrumentalisieren? Es lohnt sich, genau hin zu hören und zu entdecken, welche gesellschaftlichen Werte 
sich in unseren Liedern verbergen. Dazu werfen wir einen Blick hinter die Kulissen des Musik-Business und dessen 
Vermarktungsstrategien, analysieren Liedtexte und entwickeln Handlungsmöglichkeiten, mit denen wir Musik 
bewusster wahrnehmen können. Also spitzt die Ohren und macht mit, so dass wir nicht nur mitsingen, sondern 
auch mitreden können.

Am letzten Abend lassen wir das Seminar beim Grillen am Lagerfeuer mit unserer Musik ausklingen.

Team
Quali AG der ver.di Jugend

28.06.2024 – 30.06.2024	 Naumburg	 NA	 04 240628 11

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
GEWERKSCHAFTSPOLITISCHE 
KOMPETENZEN

Jugendkulturen

Es geht um Halbstarke, Rock‘n‘Roll- und Beat-Fans, um Gammler, Provos und Hippies, um Skinheads, Hooligans 
und einige mehr. Also nicht um die Jugend - sondern um Minderheiten?

In der Tat schließen sich nicht mehr als 20 bis 25 Prozent der Jugendlichen wirklich Jugendkulturen an. Doch der 
Einfluss derjenigen, die mit ganzem Herzen Punk, Skinhead, Grufti oder Skateboarder sind, ist nicht zu unterschät­
zen. Sie sind Meinungsbildner und kulturelle Vorbilder für eine große Mehrzahl der Gleichaltrigen, die sich mit  
keiner Jugendkultur voll identifizieren können – sich aber an diesen orientieren.

Am offensichtlichsten macht sich dieser Einfluss in der Musik und in der Mode bemerkbar: Musik, die heute nur  
in den angesagten Klubs gespielt wird, ist morgen in den Charts, was die hippen Szene-Insider heute tragen,  
wird morgen zur Massenmode. Wer sich mit Jugendkulturen beschäftigt, erfährt also auch eine Menge über  
„die Jugend“.

Und damit über die Zukunft.

Inhalte
	 Welche „Jugendkulturen“ gibt es zurzeit und wofür stehen sie?

	 Wie können wir als Gewerkschafter*innen und Teamende sie „ansprechen“ und für uns gewinnen?

Team
Quali AG der ver.di Jugend

13.09.2024 – 15.09.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240913 11

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
GEWERKSCHAFTSPOLITISCHE 
KOMPETENZEN

Was ist das Besondere an gewerkschaftlicher Bildungsarbeit?

Die Frage, was das besondere an gewerkschaftlicher Bildungsarbeit ist, ist einerseits die Frage nach den Inhalten 
und den Zielen, zum anderen eine Frage nach unserem Menschenbild. Vor allem aus dem Letzteren ergibt sich 
unser Verständnis von Bildung, von Didaktik und Methoden. Emanzipation durch Bildung – das gilt nicht nur, aber 
besonders für die gewerkschaftliche Bildungsarbeit.

Gewerkschaftliche Bildungsarbeit hat eine lange Tradition, aber im Laufe der Zeit änderten sich gesellschaftliche 
Strukturen, politische Verhältnisse und soziale Zusammenhänge. In die fortschreitende Individualisierung müssen  
in die Fragen „Emanzipation wovon“ und „gewerkschaftliche Bildung wofür“ mit einfließen. 

Heute stellt sich für manchen die Frage, weshalb setzt gewerkschaftliche Bildung beim Subjekt an, obwohl 
Gewerkschaften kollektiv wirken?

Durch Diskurs und Wissensvermittlung wollen wir uns diesen Themen nähern und für uns Antworten über die  
Verortung gewerkschaftlicher Bildungsarbeit in der gewerkschaftlichen Praxis finden.

Inhalte
	 Abgrenzung zur bürgerlichen Bildung 

	 Unterschiedliche Vermittlungsprinzipien in der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit

	 Erfahrungsansatz, exemplarisches Handeln und Handlungsorientierung 

	 Geschichte der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit

	 Soziologische Fantasie und exemplarisches Lernen (Negt)

Team
Herbert Benz, Heidi Weise, Michael Wallat

28.07.2024 – 31.07.2024	 Gladenbach	 GL 	 04 240728 06

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
GEWERKSCHAFTSPOLITISCHE 
KOMPETENZEN

Politik und Gewerkschaft – und das in meinem Seminar?

Muss sich die Gewerkschaft gegen Rechtspopulismus positionieren? Müssen die Gewerkschaften sich für bezahl­
baren Wohnraum einsetzen? Oder ist es nicht die Pflicht der Gewerkschaften, sich für gute Arbeitsbedingungen 
einzusetzen und den Rest der Politik zu überlassen?

Immer wieder begegnen wir diesen und anderen Fragen, die zu Diskussionen darüberführen, wie politisch eine 
Gewerkschaft sein darf oder muss.

In dem Seminar wollen wir uns neben den Fragen, die uns dazu beim Teamen im Seminar begegnen, auch damit 
beschäftigen, wie wir Teamende an wichtige Informationen unserer Organisation zu den politischen Themen kom­
men.

Inhalte
	 Müssen ver.di und ich immer einer Meinung sein?

	 Welche Antworten gibt es von ver.di zu aktuellen politischen Fragen?

	 Wo finde ich diese Antworten?

	 Welche Standpunkte vertritt ver.di?

Team
Herbert Benz, Heidi Weise, Michael Wallat

31.07.2024 – 02.08.2024	 Gladenbach	 GL 	  04 240731 06

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
GEWERKSCHAFTSPOLITISCHE 
KOMPETENZEN

ver.di: alles neu – auch in meinen Seminaren?

Perspektive ver.di wächst, KBTA und IMA, Fachbereichsfusion und Zukunft der Mitgliederentwicklung: ver.di hat 
sich in den letzten Jahren verändert. Aber was bedeutet das für unsere Seminare? 

In dieser Quali wollen wir die verschiedenen Veränderungsprozesse beleuchten und einordnen. Dabei geht es  
weniger um das organisationstheoretische „warum?!“, als um die Frage, wie sich unsere Seminare und Veranstal­
tungen dadurch verändern. 

ver.dis neue Struktur bedeutet auch veränderte Bedarfe für die Bildung, für die Verortung von Seminaren und 
manchmal sogar die konkrete Ausrichtung dieser. Wir schauen in den drei Tagen sowohl auf gewerkschafts-,  
als auch gesellschaftspolitische Seminare und Seminare für gesetzliche Interessenvertretungen; Denn alle haben 
durch ihre Anbindung an ver.di Kontakt zu veränderten Prozessen.

Es soll allerdings nicht bei der Beschreibung und Erläuterung dieser Prozesse bleiben, vielmehr wollen wir mit euch 
die Basis schaffen, um diese und zukünftige Veränderungsprozesse in ver.di aktiv mit zu begleiten und durch 
unsere Bildungsarbeit zu unterstützen.

Inhalte
	 Was bedeute die Abkürzungen KBTA, ZdM, IMA und was beinhalten die Prozesse?

	 Welche Rolle spielt die ver.di Bildung dabei? Welche Anforderungen werden an die Bildung gestellt?

	 Wie können und müssen wir als Teamende diese Prozesse mit begleiten?

Team
Matthias Venz und Heidi Weise

28.08.2024 – 30.08.2024	 Berlin	 BE	 04 240828 07

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Inhaltlich-fachdidaktische 
Kompetenzen
 
 � Die JAV-Konzept-Woche (S. 28) 
 � Betriebsverfassungsgesetz: Grundlagen!
 � TQ BR 1 – Aller Anfang ist …
 � TQ BR 2 – Mensch geht vor
  TQ BR 3 – Agieren statt reagieren 
  Teamenden Quali Individualarbeitsrecht: 

	 Grundlagen für BR/PR/JAV-Teamende 
 � Teamenden Quali BR
  TQ Gesunde Arbeit – gesunder Betrieb
 � Betriebsverfassungsrecht: Aktuelle Rechtsprechung  
und Gesetzesänderungen!

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
INHALTLICH-FACHDIDAKTISCHE  
KOMPETENZEN

Betriebsverfassungsgesetz: Grundlagen!
Für Teamende in Seminaren der BR-/JAV-Grundqualifizierung
Für zukünftige Teamende von ver.di b+b im Bereich der Grundqualifizierung für Betriebsräte setzen wir neben der
pädagogischen Qualifikation (z.B. EOR) eigene Praxiserfahrung in der betrieblichen Interessenvertretung und auch
entsprechende Kenntnisse des Betriebsverfassungsrechts voraus. Erfahrungsgemäß bestehen hier aber Lücken und
Unsicherheiten.

Diese Fortbildung vermittelt Grundlagen zur Entstehung, Bedeutung und Entwicklung des BetrVG, der zentralen
Grundlage betriebsrätlichen Handelns. Erarbeitet werden die zentralen Regelungsbereiche des Gesetzes sowie die
Anwendung und Unterscheidung der verschiedenen Beteili-gungsrechte nach Verfahren und Wirkung. Die Inhalte
orientieren sich an den einzelnen Seminartypen der BR-Grundqualifizierung (BR 1 bis BR 4). Die Formen,
Möglichkeiten und Grenzen sowie typische Schwierigkeiten der betrieblichen Umsetzung des BetrVG werden 
ebenso thematisiert wie die politische Diskussion über die betriebliche Mitbestimmung und ihre Auswirkungen. 
Diese Fortbildung bietet eine gute inhaltliche Grundlage und Ergänzung zu den konzeptionellen Qualifizierungen 
BR 1 bis BR 3.

Inhalte
	 Rolle und Selbstverständnis des BR sowie dessen rechtliche Stellung im Betrieb

	 Allgemeine Aufgaben und „spezielle“ Aufgaben des BR (z. B. in personellen, sozialen und wirtschaftlichen

	 Angelegenheiten

	 Organisation der BR-Arbeit

	 Arbeitsbeziehungen des BR zur Arbeitgeberin, zur Belegschaft, zu anderen Gremien

	 Informations- und Öffentlichkeitsarbeit des BR

Team
Ralf Bohlen und Kirsten Lange

02.02.2024 – 04.02.2024	 Berlin	 TQBG-2402021

Das Seminar wird von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
INHALTLICH-FACHDIDAKTISCHE 
KOMPETENZEN

TQ BR 1 – Aller Anfang ist … 
Konzeptqualifizierung zum Seminar: „Aller Anfang ist ... gar nicht so schwer“ –  
Einführung und Überblick (BR 1)

Inhalte
	 Vorstellung des Seminarkonzepts

	 Charakteristika und Unterscheidung der einzelnen Seminartypen (BR 1 bis BR 4)  
	 und ihr „roter Faden“ (Idee, Ziele, Ablauf)

	 Präsentation und Ausprobieren ausgewählter Seminarschritte (inhaltlich und methodisch)

	 Rolle, Selbstverständnis und Identität des BR

	 Interessengegensatz: Ideologisches Konstrukt oder arbeitsweltliche Tatsache?

	 Geschichtliche Entwicklung der Mitbestimmung

	 Betriebsrat und Gewerkschaft: Zwei Interessenvertretungen neben- und miteinander

	 Relevante Gesetze und Kommentare und der Umgang damit

	 Normenhierarchie – das Verhältnis rechtlicher Regelungen untereinander

	 Allgemeine Aufgaben des BR (§ 80 BetrVG)

	 Überblick über die Beteiligungsrechte des BR und ihre Wirkung

	 Geschäftsführung des BR

	 Informationsrechte und Pflichten; betriebliche Öffentlichkeitsarbeit

	 Aktuelle Rechtsprechung zum Seminarinhalt

Team Gladenbach
Dirk Langenkamp und Hanife Feldhaus

Team Walsrode
Ralf Bohlen und Kirsten Lange

22.02.2024 – 25.02.2024	 Gladenbach	 TQBG-2402222 
05.09.2024 – 08.09.2024	 Walsrode	 TQBG-2409051

Die Seminare werden von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
INHALTLICH-FACHDIDAKTISCHE  
KOMPETENZEN

TQ BR 2 – Mensch geht vor 
Konzeptqualifizierung zum Seminar: „Mensch geht vor“ – Personelle Angelegenheiten (BR 2)

Inhalte
	 Charakteristika und Unterscheidung der einzelnen Seminartypen (BR 1 bis BR 4)  

	 und ihr „roter Faden“ (Idee, Ziele, Ablauf)

	 Präsentation und Ausprobieren ausgewählter Seminarschritte (inhaltlich und methodisch)

	 Aktuelle Rechtsprechung zum Seminarinhalt

	 Definition des Begriffs „Personelle Angelegenheiten“

	 betriebsverfassungs- und individualrechtliche Regelungen und ihr Zusammenhang

	 BetrVG: Regelungen und Beteiligungsrechte zu personellen Einzel-maßnahmen

	 Regelungen und Beteiligungsrechte des BR bei Kündigungen

	 Umgang des BR mit Kündigungen/außerordentlichen Kündigungen

	 Rechte und Aufgaben des BR bei Berufsbildung, Personalplanung und Personalentwicklung

	 Bearbeitung der Themen u. a. an Fallbeispielen

Team
Michael Wallat

02.05.2024 – 05.05.2024	 Bielefeld	 TQBG-2405021

Das Seminar wird von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
INHALTLICH-FACHDIDAKTISCHE 
KOMPETENZEN

TQ BR 3 – Agieren statt reagieren
Konzeptqualifizierung zum Seminar: „Agieren statt reagieren“ –  
Soziale Angelegenheiten (BR 3)
In dieser Teamendenqualifizierung wird das Konzept zum BR-Grundseminar vermittelt. Dazu werden die
jeweiligen Seminarziele und -inhalte mit ihren einzelnen didaktisch-methodischen Elementen vorgestellt
(Z-I-M) und ausprobiert. Der Schwerpunkt liegt dabei auf aktivierenden Methoden. Teilweise erfolgt die
Quali in der Form, die auch später in den Seminaren Anwendung findet. Die Teilnehmenden erleben und
erproben, wie sie das Seminar praxisorientiert gestalten können. Wir setzen bei der Konzeptquali fundierte
betriebsverfassungsrechtliche Kenntnisse und Praxiserfahrung voraus und ergänzen diese durch Hinweise
auf aktuelle Rechtsprechung. Zudem werden geeignete Transfermethoden angeboten, mit denen die
Betriebsratsmitglieder schon im Seminar die Umsetzung in die betriebliche Praxis üben können.

Inhalte
	 Vorstellung des Seminarkonzepts

	 Charakteristika und Unterscheidung der einzelnen Seminartypen (BR 1 bis BR 4)  
	 und ihr „roter Faden“ (Idee, Ziele, Ablauf)

	 Präsentation und Ausprobieren ausgewählter Seminarschritte (inhaltlich und methodisch)

	 Aktuelle Rechtsprechung zum Seminarinhalt

	 Definition des Begriffs „Soziale Angelegenheiten“

	 Die Mitbestimmung als stärkstes Beteiligungsrecht und ihre strategische Nutzung im Rahmen  
	 der sozialen Angelegenheiten

	 Die einzelnen Felder der sozialen Mitbestimmung gemäß § 87 BetrVG

	 Überblick über Initiativrechte, Betriebsvereinbarungen, Einigungsstelle

	 Einsatz von Sachverständigen gemäß § 80 Abs. 3 BetrVG

Team
Doreen Lindner, Hanife Feldhaus und Andreas Keil

19.09.2024 – 21.09.2024	 Gladenbach	 TQBG-2409191

Die Seminare werden von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS



50

VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
INHALTLICH-FACHDIDAKTISCHE  
KOMPETENZEN

Teamenden Quali Individualarbeitsrecht:  
Grundlagen für BR/PR/JAV-Teamende

Bei Redaktionsschluss lag für dieses Seminar noch kein Text zu den Inhalten und Teamenden vor. 
Datum und Ort stehen aber schon fest.

  
21.06.2024 – 23.06.2024	 Gladenbach	 TQAR-2406211

Das Seminar wird von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

Teamenden Quali BR 4

Bei Redaktionsschluss lag für dieses Seminar noch kein Text zu den Inhalten und Teamenden vor. 
Datum und Ort stehen aber schon fest.
 

23.05.2024 – 26.05.2024	 Bielefeld	 TQBG-2405231  
05.09.2024 – 08.09.2024	 Bielefeld	 TQBG-2409052 

Das Seminar wird von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
INHALTLICH-FACHDIDAKTISCHE 
KOMPETENZEN

TQ Gesunde Arbeit – gesunder Betrieb 
Grundlagen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz für gesetzliche Interessenvertretungen
In dieser Qualifizierung ermöglichen wir euch einen Einstieg als Teamende in das Seminar „Gesunde Arbeit – 
gesunder Betrieb.

Dieses Seminar ist als Grundlagenseminar in das Thema Arbeits- und Gesundheitsschutz für Betriebs- und
Personalräte konzipiert.

Ihr erhaltet einen Überblick über den gesamten Seminarablauf mit rechtlichen Hinweisen, exemplarischer
Fallbearbeitung sowie Hilfestellungen zur methodischen Vermittlung der Inhalte.

Inhalte
	 Gesundheitsbegriff und Geschichte des Arbeitsschutzes

	 Gesundheitsgefährdungen

	 Der Mensch und das Arbeitssystem

	 Beteiligte im Arbeitsschutz

	 Rechtliche Grundlagen im Arbeitsschutz

	 Rechte und Pflichten aller Akteure im Arbeits- und Gesundheitsschutz

	 Das System des betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutzes

	 weitere Bildungsplanung (Aufbauseminare im Bereich des Arbeits- und Gesundheitsschutzes)

Zielgruppe
Für erfahrene Teamende der Grundqualifizierungen im Bereich des BetrVG und/oder PersVG mit Lust auf
einen Einstieg in das Thema Arbeits- und Gesundheitsschutz (Grundlagen).

Voraussetzungen
Fundierte betriebsverfassungsrechtliche oder personalvertretungsrechtliche Kenntnisse sowie die Bereitschaft,  
sich – ja nach Teilnehmenden-Zusammensetzung – auch in die jeweils anderen Mitbestimmungsgrundlagen  
zum Arbeits- und Gesundheitsschutz einzulesen. Außerdem sind eine Affinität zum Thema sowie methodisch- 
didaktische Kompetenzen Voraussetzung.

Team
Wiebke Oldsen und Christine Sander

02.05.2024 – 03.05.2024	 Gladenbach	 TQ-2405021

Das Seminar wird von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
INHALTLICH-FACHDIDAKTISCHE  
KOMPETENZEN

Betriebsverfassungsrecht: Aktuelle Rechtsprechung
und Gesetzesänderungen! 
Qualifizierung für BR-Teamende der Grundqualifzierung (GIV)
In dieser Qualifizierung geht es um die aktuelle Rechtsprechung und Gesetzesänderungen zu den seminar- 
relevanten Themen der Arbeit von gesetzlichen Interessenvertretungen im Bereich des Betriebsverfassungsrechts. 
Sie ist somit eher rechtlich als methodisch-didaktisch orientiert und bezieht sich hauptsächlich auf die inhaltlichen 
Schwerpunkte in den zentralen Seminarkonzepten. Wir informieren über aktuelle Entscheidungen und gesetzliche 
Veränderungen, diskutieren über deren Bedeutung für die Seminararbeit und erörtern die methodischen Möglich­
keiten, diese in die Seminarkonzepte teilnehmendenorientiert einzubauen.

Da die genauen Inhalte durch die Aktualität der Rechtsprechung und der gesetzlichen Lage bestimmt werden,  
können wir inhaltliche Vorschläge erst im Seminar machen. Außerdem soll auch auf Themen, Fragen und Hinweise 
eingegangen werden.

Inhalte
	 Rolle des BR und Freistellung für die Betriebsratsarbeit

	 Geschäftsführung des BR (Sitzungen, Beschlussfassung, …)

	 Öffentlichkeitsarbeit des BR

	 Personelle Einzelmaßnahmen und Kündigungen

	 Prekäre Beschäftigungen (Leiharbeit, Befristungen)

	 Soziale Mitbestimmung inkl. Einigungsstelle

	 Betriebsänderungen, Interessenausgleich, Sozialplan

	 Arbeits- und Gesundheitsschutz

Team
Ralf Bohlen und Stephanie Merz

Die Schulung wird über MS Teams durchgeführt.  
Die Zugangsdaten erfolgen ca. drei Wochen vor Seminarbeginn mt der Einladung.

29.11.2024 – 01.12.2024	 digital	 TQAR-2411291

Das Seminar wird von ver.di b+b organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Didaktisch-methodische 
Kompetenzen
 
	 �Woche der Seminargestaltung
	 �Grundlagen der Visualisierung
	� Bilder in Bewegung – (Erklär-)Videos für die 
gewerkschaftspolitische Bildung

	� How to Storytelling? Methode, Theorie und Praxis
	� Klausurtagungen planen, organisieren und durchführen
	 V�isual Facilitation
	 Bildungsmanufaktur
	 Lass uns Spielen! Warum Spiele eine effektive  

	 Lehrmethode fürs Seminar sind
  Stationenlernen – Einführung in eine ungewöhnliche  

	 Methode

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Woche der Seminargestaltung

In dieser Woche haben wir 3 Seminare zur Auswahl, die sich alle mit dem Thema Seminargestaltung  
auseinandersetzen. 

	 Weniger ist (meistens) mehr! (S. 35)

	 Grundlagen der Visualisierung (S. 55)

	 Lass uns spielen! (S. 62)

Parallel dazu wird ein Methoden-Flohmarkt stattfinden. Hier kannst du tauschen, was das Zeug hält: 
Methoden, die du liebst, verbreiten.
Methoden, die du schon immer vermisst hast, finden,
Methoden, die dir langweilig geworden sind, aufpeppen ...
Und auch Hardware kannst du weitergeben und erhalten: 
Bücher, Seminarequipment, Kartensätze, Flipcharts, Give-Aways ... 
Alles, dem du entwachsen bist, kann für andere zur erfrischenden Inspirationsquelle werden. 

Mach mit!

Die Seminare werden vom 12.–14.08.2024 stattfinden. Im Anschluss wird es für Interessierte die Möglichkeit 
geben, in Gladenbach zu bleiben und an der Seminarwerkstatt teilzunehmen.

Ihr habt dort Zeit, Material und Kolleg*innen und könnt das Erlernte an euren Konzepten direkt umsetzen und 
bekommt dazu auch ein Feedback.

Um zu wissen, wer daran Interesse hat, bitten wir das dementsprechend bei der Anmeldung in den Anmerkungen  
zu notieren.

12.08.2024 – 14.08.2024	 Gladenbach

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Grundlagen der Visualisierung

Ihr wollt einen Einblick in die Visualisierung haben, habt aber nicht so viel Zeit zu tief in die Materie einzusteigen? 
Dann seid ihr hier genau richtig. Dieses Seminar zeigt euch, wie ihr einen Stift haltet, was Textcontainer können 
und wie ihr Farbe und Schattierung einsetzt. Dazu werdet ihr von zwei Visualisierungsteamenden an die Hand 
genommen und bekommt direkt Feedback und Lösungsvorschläge zu euren Kunstwerken. 

Dieses Seminar findet 2024 einmalig nur in der Woche der Seminargestaltung statt und ersetzt nicht die beiden 
„Bilder sagen mehr als tausend Worte – Stationenlernen“ Visualisierungsseminare.

Inhalte
	 Stifte und Schrift

	 Farben und Textcontainer

	 Gestaltung von Flipchart und Wandzeitung

Team
Debby Neuenfeld und Anastasios Mengulis

12.08.2024 – 14.08.2024	 Gladenbach	 GL	 04 240812 06

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Dieses Seminar findet im Rahmen der Woche 

der Seminargestaltung statt  siehe S. 54

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Bilder in Bewegung – (Erklär-)Videos für die  
gewerkschaftliche Bildungsarbeit

Erklärvideos stellen in der Vermittlung von umfangreichen Informationen inzwischen eine gängige Methode da und 
werden vermehrt für Wissenschafts- und Politikkommunikation eingesetzt. Dieser Ansatz lohnt sich auch für die 
gewerkschaftspolitische Bildungsarbeit. Der multisenorische Ansatz von gesprochenem Wort und bewegtem Bild in 
Kombination mit der Methode des „Storytelling“ funktioniert besonders gut für die Reduktion von komplexen 
Inhalten.  

Im Zuge des Seminars können die Teilnehmerinnen lernen, wie sie umfassende Themen spielerisch und leichter ver­
mitteln können. Zusammen gehen wir alle Schritte der Vorbereitung und Erstellung eines Erklärvideos durch, ange­
fangen bei der Ideenfindung und dem Schreiben des Skripts über die Aufnahme und Bearbeitung der Tonspuren bis 
zur Animation und Fertigstellung. 

Inhalte
	 Themeneingrenzung, Scripterstellung, Audioaufnahme- und Schnitt, Videoanimation
	 Methode: Storytelling für Erklärdvideos kennenlernen

Zielgruppe
Angesprochen sind alle interessierten Teamenden für die gewerkschaftspolitische Bildungsarbeit, die technikaffin 
sind und Freude an präziser Arbeit haben. Zur Teilnahme benötigt man einen funktionsfähigen Laptop mit 
Adminrechten und ggf. genügend Speicherplatz für den Download der benötigten Software.

Team
Sophie Marie Rotermund, Debby Neuenfeld

02.04.2024 – 06.04.2024	 Bielefeld	 BI 	 04 240402 01

Dieses ver.di GPB-Seminar wird vom ver.di-Institut für Medien, Bildung und Kunst (ver.di-IMK) organisiert 
und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

How to Storytelling? Methode, Theorie und Praxis

Das Schlagwort „Storytelling“ geistert durch die Bildungslandschaft, bleibt aber hierbei häufig vage und ungenau. 
Eingesetzt wird die Methode „Storytelling“ am meisten in digitaler Vermittlungsarbeit, funktioniert aber auch gut 
analog und hybrid. Sie kann dabei helfen komplexen Inhalten auf wesentliche Aspekte zu reduzieren und mit 
Erzählungen, Narrativen und Anekdoten Teilnehmende abzuholen. Die Art und Weise des „Storytelling“ ist unab­
dingbar verbunden mit dem gewählten Medium (Podcast, Text, Film, Bilder, Selbstlerneinheiten, OnlineBiz Seminar­
raum etc.). Mediale Vermittlung (analog/digital/hybrid) geht dabei immer Hand in Hand mit Erzähl- und Medien­
theorie. Wer beides kennt, kann einfacher partizipieren und autonom handeln.

Inhalte
	 Kennenlernen von Storytelling als Methode

	 Einstieg Medien- und Erzähltheorien

	 Praxisbezug für die eigenen Seminare herstellen

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche Teamer*innen in der Bildungsarbeit (GPB, B+B)

Team
Sophie Marie Rotermund, Christian Vogt

02.05.2024 – 02.05.2024	 Bielefeld	 BI 	 04 240502 01

Dieses ver.di GPB-Seminar wird vom ver.di-Institut für Medien, Bildung und Kunst (ver.di-IMK) organisiert 
und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS



Bildungsmanufaktur 22002244 
Offene Werkstätten fÜr teAMenDe

Du bist routiniert in 
deinen Themen.

Du möchtest diese 
weiterentwickeln?

Dann ist dieses Angebot 
genau für dich!

0033..0044.. -  0077..0044..22002244BBII  0044  224400440033  0011

Aus deinen Themen und 
den Angeboten des Teams 
entwickeln wir gemeinsam 
ein Programm – und du 
suchst dir aus, was dich 
interessiert:

l  Alle themen werden in 
halbtägigen Werkstätten  
verdichtet zum schnuppern 
oder Vertiefen - nach eigenem  
Bedarf oder Bedürfnis.

l Die Bildungsmanufaktur 
bietet den rahmen - auch 
für dein Angebot: Du hast 
eine neue Methode? Probiere 
aus, ob sie klappt. Du hast 
ein thema zum Diskutieren? 
nutze die kompetenzen der 
kolleg*innen.

l Oder du nutzt unseren 
bunten Bildungsplatz für 
handwerkliche Aktivitäten, 
inspirierende Lektüre,  
anregende Gespräche ...

In den Werkstätten verbindet 
sich das jeweilige Lernangebot 
mit deiner kompetenz zu einem 
produktiven Miteinander – freude 
am Lernen und Praxisbezug 
inklusive! 

Den kollegialen und naturnahen  
rahmen für die Werkstätten bietet 
"Das Bunte Haus" in ver.di.

Hier verbinden wir Individualität 
und Gemeinsamkeit.

Weiterbildung kompakt für Profis 
von Profis, für Quali-Begeisterte 
und Zweifelnde …

Auch kinderbetreuung ist 
möglich. Gib uns bitte rechtzeitig 
Bescheid. 

Du kannst z.B. erst ab 
Freitag? Dann melde dich an 
und komm hinzu.

Wir freuen uns auf dich!

Kirsten Lange,
trainerin für lebendiges

Lernen und Lehren,
Berlin

Frank Schirmer,
trainer und

Prozessbegleiter
Warnemünde

Michaela Fellenberg, 
trainerin, Coach, Mediatorin

 Bildungsreferentin ver.di b+b
 München

... sowie Kolleginnen 
und Kollegen

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Bildungsmanufaktur 22002244 
Offene Werkstätten fÜr teAMenDe

Du bist routiniert in 
deinen Themen.

Du möchtest diese 
weiterentwickeln?

Dann ist dieses Angebot 
genau für dich!

0033..0044.. -  0077..0044..22002244BBII  0044  224400440033  0011

Aus deinen Themen und 
den Angeboten des Teams 
entwickeln wir gemeinsam 
ein Programm – und du 
suchst dir aus, was dich 
interessiert:

l  Alle themen werden in 
halbtägigen Werkstätten  
verdichtet zum schnuppern 
oder Vertiefen - nach eigenem  
Bedarf oder Bedürfnis.

l Die Bildungsmanufaktur 
bietet den rahmen - auch 
für dein Angebot: Du hast 
eine neue Methode? Probiere 
aus, ob sie klappt. Du hast 
ein thema zum Diskutieren? 
nutze die kompetenzen der 
kolleg*innen.

l Oder du nutzt unseren 
bunten Bildungsplatz für 
handwerkliche Aktivitäten, 
inspirierende Lektüre,  
anregende Gespräche ...

In den Werkstätten verbindet 
sich das jeweilige Lernangebot 
mit deiner kompetenz zu einem 
produktiven Miteinander – freude 
am Lernen und Praxisbezug 
inklusive! 

Den kollegialen und naturnahen  
rahmen für die Werkstätten bietet 
"Das Bunte Haus" in ver.di.

Hier verbinden wir Individualität 
und Gemeinsamkeit.

Weiterbildung kompakt für Profis 
von Profis, für Quali-Begeisterte 
und Zweifelnde …

Auch kinderbetreuung ist 
möglich. Gib uns bitte rechtzeitig 
Bescheid. 

Du kannst z.B. erst ab 
Freitag? Dann melde dich an 
und komm hinzu.

Wir freuen uns auf dich!

Kirsten Lange,
trainerin für lebendiges

Lernen und Lehren,
Berlin

Frank Schirmer,
trainer und

Prozessbegleiter
Warnemünde

Michaela Fellenberg, 
trainerin, Coach, Mediatorin

 Bildungsreferentin ver.di b+b
 München

... sowie Kolleginnen 
und Kollegen

Klausurtagungen planen, organisieren und durchführen

Du machst doch Bildungsarbeit? Kannst du nicht unsere Klausur teamen?“ Schon mal gehört? Das Klausurtagun­
gen begleiten etwas anderes ist, als Seminare zu teamen, müssen zwar die Anfragenden nicht unbedingt wissen, 
wir als Durchführende hingegen schon. Hinter dieser Anfrage von Gremien verbergen sich komplexe Aufgaben, die 
nicht erst mit der Anreise zum Tagungsort beginnen – und sie gehen über das Beherrschen von Moderationstechni­
ken hinaus. 

Zunächst muss geklärt werden, was sich hinter dem Auftrag verbirgt: Was ist der Anlass für den Wunsch einer pro­
fessionellen Begleitung? Was will das Gremium erreichen? Gezielte Fragen ermöglichen es nicht nur, einen Grup­
penprozess zielführend zu steuern, sondern schon im Voraus mögliche Fallstricke zu erkennen. Und während der 
Veranstaltung verlaufen die Gruppenprozesse unter sich ständig ändernden Bedingungen. Es gilt, mit dem Gre­
mium passende Ziele und Strategien zu entwickeln, die ihm auch nach der Klausur eine tragfähige Arbeitsstruktur 
bieten. 

Am Beispiel von Klausurtagungen mit den Schwerpunkten Arbeitsplanung, Verabredungen zur Zusammenarbeit 
oder Projektplanung bietet das Seminar einen praxisorientierten Einblick in die erfolgreiche Prozessbegleitung von 
Auftragsklärung bis Ergebnisdokumentation. 

Inhalte
	 Auftragsklärung – Grundpfeiler für einen gelungenen Prozess 

	 Vorbereitung einer Prozessbegleitung 

	 Einstiegsszenarien – wie stelle ich die richtige Betriebstemperatur her? 

	 Gruppen durch „flexible Struktur“ unterstützen 

	 Fragen und Transparenz als Mittel der Prozesssteuerung 

	 Mit Gruppen für sie passende Ziele und Strategien erarbeiten  

	 Transfer, Abschluss und Dokumentation von Arbeitstreffen

Team
Quali AG der ver.di Jugend

14.10.2024 – 18.10.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240916 03

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

„Welcome to YOUR conference“  
Innovatives Konferenzdesign und Großgruppenmoderation

Konferenzen, Tagungen und Versammlungen bieten die Chance, viele Menschen inhaltlich zu erreichen und 
innerlich zu bewegen – aber auch das Risiko, die Anwesenden „frontal zu erschlagen oder sie ins unübersichtliche 
Chaos zu stürzen“.

Spannende Themen und passende Referent*innen sind schnell gefunden. Bei der Formulierung der Einladung und 
der Raumgestaltung wird dann meistens auf das „Bewährte“ zurückgegriffen. 

Spätestens, wenn die ersten Teilnehmenden nach dem dritten PowerPoint-Vortrag über das eigentlich spannende 
Thema Mühe haben, die Augen offen zu halten, merken wir wieder: irgendwie müssen wir das mal anders gestal­
ten: aktivierender, überraschender, lebendiger!

In diesem Seminar kombinieren wir das Erleben spezieller Großgruppen-Elemente mit der Vermittlung theoretischer 
Grundlagen zur Psychologie großer Gruppen und der Erarbeitung kreativer Methoden und Gestaltungsmittel für 
innovative, beteiligungsorientierte Konferenzdesigns, die nicht nur Thema, sondern auch die Teilnehmenden in den 
Mittelpunkt rücken.

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an haupt- und ehrenamtliche Teamende sowie Aktive in Gremien und Gruppen mit 
didaktisch-methodischen Grundkenntnissen und eigener Erfahrung in der Bildungsarbeit, die aus energierauben­
den Veranstaltungen ein motivierendes Event machen wollen.

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Wir können diese Quali anforderungsbezogen und bei Bedarf anbieten.  

Bitte meldet euch bei uns – wir sammeln die Bedarfe und schauen,  

wie wir diese Quali anbieten können.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Visual Facilitation

Visual Facilitation ist die visuelle Begleitung von (Gruppen-)Prozessen durch direkt gezeichnete bzw. illustrierte 
Schriften, Symbole, Grafiken und Zeichnungen. Sie ergänzen und vertiefen sinnlich die verbale Kommunikation. 

Visualisierung ist mit Lern- und Arbeitsprozessen verbunden. Im Seminar werden die Grundelemente des Visualisie­
rens vorgestellt und die Möglichkeit zu eigenen Anwendungen und zum Ausprobieren und Üben gegeben. Unter 
anderem beschäftigen wir uns im Seminar mit der Erstellung visueller Geschichten, welche uns im Alltag dabei  
helfen unsere Inhalte besser zu vermitteln. Darüber hinaus erkunden wir mit Techniken wie dem Graphic Recording 
oder der Visual Meeting Facilitation Methoden, um Gruppenprozesse live und in Echtzeit zu begleiten.

Inhalte
	 Grundlagen der Live-Visualisierung

	 Schriften, Symbole, Farben 

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an haupt- und ehrenamtliche Teamende der Bildungsarbeit.  
Teamende der Erwachsenenbildung sind hierzu herzlich eingeladen. 

Team
Visu AG der ver.di Jugend

23.02.2024 – 25.02.2024	 Naumburg	 NA	 04 240223 12

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Lass uns spielen! 
Warum Spiele eine effektive Lehrmethode fürs Seminar sind 

Komplexe oder heikle Themen leicht, gemeinsam und mit viel Spaß. 

Als Teamende versuchen wir auch komplexe oder schwere Themen methodisch abwechslungsreich aufzubrechen 
und im Seminar zu bearbeiten. Hier eine gute Methode zu finden, fällt aber nicht immer leicht. In diesem Seminar 
werden wir gemeinsam entdecken, dass Spiele eine kreative Alternative sein können.  

Spielen ist oft nicht einfach nur spielen, sondern auch eine effiziente und kreative Lernform – auch für Erwachsene. 
Warum das so ist und wie du als Teamer*in das nutzen kannst, werden wir in diesem Seminar erleben und auspro­
bieren. 

Wir schauen uns verschiedene Spielarten an, und was es dabei jeweils zu lernen gibt: Vom Mensch, ärger dich 
nicht bis zum Escaperoom, vom Lernspiel bis zur Gamification. Auch kurze Ausflüge in Hirnphysiologie, E-Learning, 
Storytelling und Spieldesign mit und ohne KI stehen auf dem Programm. 

Am Ende wirst du mit deinem eigenen Spiel nach Hause gehen – und damit deine Seminare noch effektiver 
machen. 

Inhalte
	 Was Spielen mit politischer Bildung und unserem Bildungsverständnis zu tun hat 

	 Wofür Regeln da sind, und was mich erwartet, wenn ich sie breche 

	 Wie spielerisches Lernen funktioniert und was es so effizient und vielseitig macht 

	 Wie ich für meine Themen spielerische Ansätze entwickle 

	 Wie ich analoge und digitale Spiele in verschiedenen Seminarformaten einbinde 

Team
Kirsten Lange, Sarah Sahl

12.08.2024 – 14.08.2024	 Gladenbach	 GL	 04 240812 05

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Dieses Seminar findet im Rahmen der Woche 

der Seminargestaltung statt  siehe S. 54

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Stationenlernen 
Einführung in eine ungewöhnliche Methode

Ihr habt schon mal von Stationenlernen gehört, oder auch selbst miterlebt und wollt diese Methode auch gerne in 
euren Seminaren umsetzen? Dann seid ihr auf dieser Quali genau richtig!

Im ersten Teil wollen wir uns mit der Theorie auseinandersetzen. Stationenlernen heißt an mehreren Lernstationen 
werden Arbeitsaufträge unterschiedlicher Art ausgelegt, die selbständig bearbeitet werden können. Die Aufträge 
stehen in einem thematischen Zusammenhang, können aber meist unabhängig

voneinander und in freier Reihenfolge bearbeitet werden. Eure Teilnehmenden können also ihren Lernweg nach 
ihren eigenen Interessen und Fähigkeiten selbst gestalten. Das setzt im Seminar eine eigene Dynamik frei, die 
besondere Anforderungen an das Team stellt. Die Rolle der Teamenden in dieser, von Selbstbestimmung geprägten 
Lernsituation ist eine andere als in anderen Lernsituationen.

Die Theorie dazu und die dabei auftauchenden Fragen bearbeiten wir natürlich an Stationen.

Im zweiten Teil – Ab Freitagmittag – wird das Seminar zur Stationen-Werkstatt. Du findest Zeit und Material und 
kannst für dein Seminar Stationen erstellen, und sie von den anderen Teilnehmenden ausprobieren lassen.

Inhalte
	 Theoretische Grundlagen und Rahmenbedingungen

	 Anforderungen an Aufgaben und Materialerstellung

	 Merkmale der besonderen Gruppendynamik

	 Anforderung an Teamende

	 Erstellen von Stationen für die eigenen Seminare auch digital

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an ehren- und hauptamtlich Teamende mit praktischer Erfahrung in der Bildungsarbeit.
Dieses Seminarangebot richtet sich auch an Teamende, die diese Quali – ob digital oder Präsenz – schon mal 
besucht haben. Ihr könnt hier weiter an euren eigenen Stationen arbeiten und Anregungen und Hinweise von den 
anderen Teilnehmenden dazu erhalten.

Team
Britta Hamann, Herbert Benz

10.10.2024 – 13.10.2024	 Gladenbach	 GL	 04 241010 02

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Persönlich-soziale 
Kompetenzen
 
	� Das Jugendbildungsstartpaket 2
	 Begleitung von Hospitationen
	� „Welcome to YOUR conference“  
Innovatives Konferenzdesign und Großgruppenmoderation

	 Effektiv im Team und TAK
	 Expert*innen in eigener Sache:  

	 Kollegiale Beratung begleiten
	 Barrierefreie Seminare gestalten

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
PERSÖNLICH-SOZIALE 
KOMPETENZEN

Das Jugendbildungsstartpaket 2

Seminare sind immer für Überraschungen gut: Wo teame ich? Mit wem teame ich, oder muss ich das alleine 
machen? Habe ich eine*n Hospitant*in dabei? Wie sind die Teilnehmenden und Erwartungen haben sie an  
das Seminar(-thema)? Warum können schwierige Seminarsituationen entstehen und was ich mache ich damit? 
Und welche Rolle spiele ich als Teamer*in bei dem Ganzen?

Anknüpfend an eure bisherigen Teamerfahrungen werden wir in dieser Woche gemeinsam neue Perspektiven  
und Handwerkszeug für eure Jugendbildungsarbeit entdecken. Dabei werden wir verschiedene Ebenen  
(Ich als Teamer*in, Perspektiven auf mich und die Teilnehmenden, die Gruppe) beleuchten, damit ihr für  
zukünftige Überraschungen gewappnet seid.

Inhalte
	 Reflexion der bisherigen Seminarerfahrungen

	 Wie wirke ich als Teamer*in (Präsenz, Kommunikation, …)

	 Arbeitsorganisation, Zeitmanagement und Wissensweitergabe im Seminarkontext

	 Wahrnehmungsfilter auf sich selbst und die Teilnehmenden kennen und nutzen

	 Vertiefung von Rollenverständnis als Teamende*r

	 Erweiterter Blick auf Gruppenprozesse und „Umgang“ mit schwierigen Seminarsituationen

	 Erweiterung des Methodenkoffers

Zielgruppe
Teamende der ver.di Jugend, die nach dem Jugendbildungsstartpaket 1 und einigen Seminareinsätzen,  
diese reflektieren und sich weiterqualifizieren wollen.

Team
Quali AG der ver.di Jugend

03.06.2024 – 07.06.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240603 04 
18.11.2024 – 22.11.2024	 Naumburg	 NA 	 04 241118 04

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
PERSÖNLICH-SOZIALE 
KOMPETENZEN

Begleitung von Hospitationen

Die Qualifizierung von Teamenden endet nicht nach dem Jugendbildungsstartpaket oder der Einstiegs- und Orien­
tierungsreihe. Von Einsteiger*innen in die Bildungsarbeit wird erwartet, dass sie die Seminare, die sie zukünftig 
teamen wollen, zunächst hospitieren. Aber welche Erwartungen gibt es an die Hospitationsbegleitung und wie 
bereiten sich Teamende auf diese vor? 

Es gilt zu klären, welche Art von Hospitation es werden soll, eine aktive oder passive? Welche Rahmenbedingun­
gen werden benötigt, um eine gute Hospitation zu gewährleisten? Um was für ein Seminar handelt es sich und 
welche Parts sind für Hospitierende „geeignet?“ 

Mit diesen und weiteren Fragen wollen wir uns an dem Wochenende beschäftigen. 

Inhalte
	 Wie leite ich Hospitierende gut an?

	 Wie gebe ich konstruktives Feedback? 

	 Wie kann ich Stärken von Hospitierenden hervorheben?

	 Wie erkenne ich die Qualifizierungsbedarfe und in welchem Rahmen kann ich beraten?

Team
Quali AG der ver.di Jugend

07.06.2024 – 09.06.2024	 Naumburg	 NA 	 04 240607 10

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Effektiv im Team und TAK  
Mit Kooperationsübungen zur positiven Team-Erfahrung
Teamen ist nicht nur eine Frage der Wissensvermittlung oder der Gruppenleitung. Eine große Rolle spielen auch 
die verschiedenen Persönlichkeiten der Teamenden selbst.

Leider bleibt bei der Seminar-, Sitzungs- oder Tagungsvorbereitung häufig nicht genügend Zeit, sich über einige 
prinzipielle Fragen im Team zu verständigen. Oftmals muss sehr kurzfristig geklärt werden, wer was kann, wer 
aus welchen Gründen welche Rolle im Team oder TAK einnimmt und wer wie am besten arbeitet. In vertrauten 
Teams und Arbeitskreisen entstehen hingegen immer wieder an gleichen Stellen Spannungen oder Konflikte. 
Wie kann also die Arbeit im Gremium optimal funktionieren?

Über das Kennenlernen, Ausprobieren und Reflektieren von Kooperationsübungen wollen wir euren Kreis hin zu 
einer noch konstruktiveren Zusammenarbeit begleiten. Außerdem könnt ihr die erlernten Kooperationsübungen 
und weiteren Techniken in eigenen Seminaren nutzen, um auch hierdurch leichter Teilnehmende miteinander in 
Kontakt zu bringen, Grüppchen aufzulösen oder Konflikte und Spannungen sichtbar und damit lösbar zu machen.

Inhalte
  Meine Stärken und Schwächen – Techniken und Methoden der Selbstreflexion

  Rollen im Team – Spannungsfeld zwischen Teammensch und Ego

  Kompetente Arbeitsteilung im Seminar, der Sitzung usw. (Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung)

  Kooperationsübungen kennenlernen, ausprobieren und ihre Wirkung einschätzen

  Übungsverläufe reflektieren und Einsatzmöglichkeiten für die eigenen Seminare thematisieren

  Übungen in eigene Bildungsarbeit integrieren: Was traue ich mir zu – was lieber nicht?

  Kollegiale Beratung & Feedback

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an Aktive in Gremien, Gruppen & Arbeitskreisen sowie haupt- und 
ehrenamtlich Teamende mit praktischer Erfahrung in der Jugendbildungsarbeit. 

Organisatorisches
Wochenendseminar

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

Spezielles Angebot auf Anforderung  

für Gruppen ab 8 Personen.

Wollt ihr euch in eurem TAK zu einem anderen Thema 

qualifizieren, so meldet euch bitte bei uns.  

Wir suchen dann gemeinsam nach einer Lösung.

VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
PERSÖNLICH-SOZIALE 
KOMPETENZEN

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
PERSÖNLICH-SOZIALE 
KOMPETENZEN

Expert*innen in eigener Sache: Kollegiale Beratung begleiten 

Kollegiale Beratung ist eine Methode, mit der sich Kolleg*innen des gleichen Tätigkeitsfeldes in strukturierter Form 
gegenseitig beraten. Der Ansatz geht davon aus, dass wir alle Experten*innen auf unserem Gebiet sind und uns 
gegenseitig bei der Reflexion und Bearbeitung von Praxisfragen unterstützen können. Belastende Situationen,  
Problemfälle, schwierige Entscheidungen und auch neue Vorhaben werden in einem strukturierten Ablauf in der 
Gruppe reflektiert, um vielfältige Handlungsmöglichkeiten zu finden.

Kollegiale Beratung hat sich mittlerweile in verschiedenen Berufsfeldern bewährt. Immer mehr Teamende arbeiten 
mit dieser Methode, die sich sowohl für die Fallarbeit in Seminaren, als auch zur Strukturierung von kollegialen 
Beratungsgruppen vor Ort eignet.

Das Seminar bietet einen Einblick in die kollegiale Beratung: Nach einer Einführung werden sowohl einzelne  
Elemente als auch der Beratungsablauf als Ganzes geübt. Die Teilnehmer*innen haben dabei die Möglichkeit, 
eigene aktuelle Praxisfälle aus ihrem Teamendendasein zu reflektieren.

Inhalte
	 Theoretische Grundlagen der Kollegialen Beratung

	 Struktur und Ablauf der Methode

	 Grundlagen für die Durchführung einer Kollegialen Beratung

	 Crashkurs Beratung: Wahrnehmung und Beobachtung, Aktives Zuhören, Anliegenerhebung,  
	 Reframing, Hypothesenbildung, Perspektivwechsel

	 Einüben der Methode an Fallbeispielen aus der teamerischen Praxis

	 Chancen und Grenzen der Methode

	 Möglichkeiten, Rahmenbedingungen und Hilfestellungen zur Etablierung Kollegialer Beratung vor Ort 

Team
Annett Losert und Christian Mingenbach

17.04.2024 – 19.04.2024	 Bielefeld	 BI 	 04 240417 01

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIDAKTISCH-METHODISCHE 
KOMPETENZEN

Barrierefreie Seminare gestalten

Ob Fach-Texte, Farbennutzung bei der Visualisierung oder das morgendliche Warm Up, nicht alle Menschen neh­
men wir auf unseren Seminaren ohne den Abbau von Barrieren mit.

Wir möchten mit euch gemeinsam drei Tage nutzen, um genau hinzuschauen, wie Seminare so gestaltet werden, 
dass alle Menschen gleichberechtigt teilnehmen können. Dabei lassen wir uns inhaltlich von Expertinnen zu den 
Themen Inklusion, Diversität und Barrierefreiheit beraten um anschließend zu schauen, wie wir unsere eigene 
Seminarpraxis an diverse Bedarfe anpassen können.

Ziel ist es, sensibler zu werden und unseren Methodenkoffer um Möglichkeiten zu erweitern, die wir ohne großen 
Aufwand für mehr Teilhabe nutzen können.

Inhalte
	 Barrierefreiheit – was heißt das?

	 Einfach und zugehend Kommunizieren

	 Inhalte Visualisieren 

	 Gestaltung von Medien und Material

	 Wups für alle

	 Reflexion der eigenen Haltung 

Team
Stéphanie Fritz und Kathrin Hölscher

18.09.2024 – 20.09.2024	 Gladenbach	 GL	 04 240918 02

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Digitale 
Kompetenzen
 
  Hybride Seminare – Online trifft Präsenz
  Das smarte Seminar – digitale Medien im Seminar
  Umgang mit Bildern in der digitalen Bildungsarbeit
  Selbstlerneinheiten im OnlineBiZ
  Orientierung im digitalen Raum
  Podcasting
  Digitalwerkstätten

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Hybride Seminare – Online trifft Präsenz

Du hast bereits die OnlineBiZ-Schulung, die EOR (JuBiStart) und DIGITAL weiter.bilden besucht und nun möchtest 
du dein Wissen verbinden? Dann ist das ein Seminar für Dich!

Hybrid heißt Online- und Präsenz-Seminare verschmelzen zu lassen, sodass alle Teilnehmer*innen das Gefühl 
haben, auf dem gleichen Seminar gewesen zu sein. Das technische Knowhow und die didaktische Kompetenz  
werden wir uns erarbeiten. Wir werfen einen Blick auf die technische Ausstattung, die Seminarraumgestaltung, 
Anforderungen an unsere Lehrmaterialien und wie wir Interaktionsmöglichkeiten zwischen Onliner*innen und  
Präsenzler*innen sicherstellen. Wir gehen auch darauf ein, wie wir die Teilnehmer*innen im Vorfeld auf die  
technischen Voraussetzungen einstimmen können. Ein Präsenzseminar mit hybrider Interaktion, so das auch  
du das Hybride erleben kannst. Lasst uns unsere digitalen Kompetenzen (digitale Whiteboards, interaktive 
Online-Übungen, Chats, Menti-Meter) mit unseren analogen Kompetenzen (Rollenspiele, Gruppenarbeit,  
szenische Spiele) verbinden.

Inhalte
	 Hybrides Lernen

	 Flipped-Classroom

	 Peer Instruction 
	 Simulationen und interaktive Präsentationen zur lebendigen Hybrid-Veranstaltung

Team
Frank Schirmer und Rae Heeke

18.03.2024 – 22.03.2024	 Gladenbach	 GL 	 04240318 04

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIGITALE KOMPETENZEN

Achtung: Dieses Seminar findet gleichzeitig 

mit den beiden folgenden Seminaren statt!

 siehe S. 73/74

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Das smarte Seminar – digitale Medien im Seminar

Smartphone und / oder Tablet haben viele unserer Teilnehmenden heute bei sich. Als Teamende haben wir die 
Möglichkeit, entsprechend dem Prinzip „Bring dein eigenes Gerät mit“, diese Medien in den Seminaralltag  
zu integrieren, eigene Endgeräte der Bildungsstätte zu nutzen und so das Seminar zeitgemäß zu gestalten.  
Auch die Einbindung des OnlineBiZ in unseren Seminaren benötigt eine gute Kenntniss der Teamenden, welche 
Technik mir zur Darstellung des OnlineBiZ in der jeweiligen Bildungsstätte zur Verfügung steht.

Wir werden einen Blick in das Bildungszentrum werfen, welche Technik vorhanden ist, welche grundsätzlich in jedem 
Bildungszentrum anzutreffen ist und wie wir diese Technik sinnvoll in jedes unserer Seminar einbauen können.

Inhalte
	 Was es braucht, damit der Einsatz der digitalen Medien nicht mit der Frustration der Teamenden und  

	 Teilnehmenden endet
	 Wie gehen wir damit um, wenn etwas nicht funktioniert 
	 Wann eignet sich ein Einsatz von Technik im Seminar und was muss ich dafür vorbereiten
	 Ausprobieren verschiedene Tools und digitalen Medien

Team
Wiebke Ilsitz und Stefan Weidinger

18.03.2024 – 20.03.2024	 Gladenbach	 GL 	 04 240318 05

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIGITALE KOMPETENZEN

Es eignet sich, dieses Seminar gemeinsam  

mit dem nachfolgenden Seminar zu besuchen

 siehe S. 74

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Umgang mit Bildern in der digitalen Bildungsarbeit 

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte. Manchmal finden wir aber zu unserem Seminarthema keine passenden Gra­
fiken und Bilder in Büchern oder im Netz. Wir wollen euch die besten Wege aufzeigen, wie man lizenzfreie Bilder 
über Suchmaschinen im Netz findet, eigene Grafiken erstellt oder erstellen lässt. Neben den technischen Aspekten 
werden wir auch einen Blick auf die politische Dimension von Bildern werfen und wie wir uns bei der Bildnutzung 
feministisch, antirassistisch und diskriminierungsarm positionieren können.

Inhalte
	 Bilderrecherche über Suchmaschinen

	 Bildrechte

	 Erstellen von eigenen Bildern mit browserbasierten kostenlosen Anwendungen

	 Bilderstellung durch Künstliche Intelligenz-Tools

Es ist von Vorteil, wenn ihr euer eigenes Endgerät wie Laptop oder Tablet mitbringt, mit dem ihr später auch eure 
Vorbereitungen für den Seminarbetrieb macht. Es können aber auch Endgeräte der Bildungsstätte genutzt werden.

Team
Wiebke Ilsitz und Stefan Weidinger

20.03.2024 – 22.03.2024	 Gladenbach	 GL 	 04 240320 06

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIGITALE KOMPETENZEN

Es eignet sich, dieses Seminar gemeinsam  

mit dem vorherigen Seminar zu besuchen

 siehe S. 73

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIGITALE KOMPETENZEN

Selbstlerneinheiten im OnlineBiZ

Das Online-Bildungszentrum, kurz OnlineBiZ, bietet Teamenden die Möglichkeit Seminarinhalte den Teilnehmenden 
digital und zentral zur Verfügung zu stellen. Eine nachhaltige Bildungsarbeit über unsere Arbeit im Seminar hinaus, 
können Selbstlerneinheiten im OnlineBiZ sein. Es ist möglich, Inhalte bereit zu stellen, die Teilnehmende nach dem 
Seminarbesuch bearbeiten, um am Thema zu bleiben oder über den Tellerrand hinaus zu schauen. Ebenso ist es 
uns mit dem OnlineBiZ als Teamende möglich, Inhalte für ein Stationenlernen zu erstellen oder Seminarinteressier­
ten kleine Learningsnacks in Form von kurzen Angeboten anzubieten. Selbstlerneinheiten bieten Teilnehmenden 
eine zeitliche Flexibilität in ihrem Lernprozess, verlangen aber auch ausreichende Motivation.

Inhalte
	 Wie man für Teilnehmende eine lehrreiche, spannende und Spaß machende Selbstlerneinheit gestaltet

	 Welche Voraussetzungen für die Erstellung einer Selbstlerneinheit benötigt werden

	 Welche Inhalte sich eignen, wie bestehende Seminarinhalte in Selbstlerneinheiten umgewandelt werden können 

	 Welche technischen Tools im OnlineBiZ dafür geeignet sind

Team
Wiebke Ilsitz und Stefan Weidinger

06.07.2024	 OnlineBiZ	

Bei den Online-Seminaren aus der A+F erfolgt die Anmeldung über aabi@verdi.de 

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIGITALE KOMPETENZEN

Orientierung im digitalen Raum

Seit der Pandemie ist die gewerkschaftiche Bildung in ver.di mit großen Schritten in der digitalen Bildungsarbeit 
unterwegs. Die Digitalisierung hat Einzug in unser Leben gehalten, es gibt neue Möglichkeiten der digitalen 
Zusammenarbeit unter Teamenden, wir können an Videokonferenzen teilnehmen, aber auch Inhalte und Materia­
lien für unsere Teilnehmenden im Online-Bildungszentrum, kurz OnlineBiZ, bereitstellen.

Um Teamenden, die in diesem digitalen Feld noch nicht so viel unterwegs sind, einen guten Einstieg zu geben, gibt 
es diese Fortbildung. Wir wollen gemeinsam mit euch das „Einmal Eins“ für Teamende im digitalen Raum erarbei­
ten. Hier bist du richtig, wenn du noch keine oder wenige Berührungspunkte mit digitalen Medien im Seminarraum 
oder Online-Bildungsangeboten zu tun hattest.

Inhalte
	 digitaler Wortschatz, Begriffe und gute Recherche-Möglichkeiten für Material

	 digitale Zusammenarbeit mit anderen Teamenden gestalten

	 Nutzung deines/ eines Endgeräts in der Bildungsstätte, um andere Geräte wie einen Beamer  
	 oder großen Bildschirm zu nutzen

Team
Wiebke Ilsitz und Rae Heeke

06.09.2024 – 08.09.2024	 Bielefeld	 BI	 04 240906 02

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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VERTIEFENDE ANGEBOTE / 
DIGITALE KOMPETENZEN

Podcasting

Multimediale Medien sind aus der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit nicht mehr wegzudenken. Neben textbasier­
tem Material lassen sich Inhalte auch akustisch oder audio-visuell erstellen. Podcasts können hier nicht nur ein 
informatives, sondern auch unterhaltsames Medium sein. Teamende können so den Lernprozess interessanter, zeit­
lich flexibler und so angenehmer für die Teilnehmenden gestalten. Ähnlich wie bei Selbstlerneinheiten im OnlineBiZ 
können Teilnehmende auf diese Weise selbst entscheiden, ihre Bildungserfahrung zeitlich und örtlich ungebunden 
zum Präsenzseminar zu erleben. 

Inhalte
	 Konzipierung eines Podcasts 

	 Erstellung eines roten Fadens für eure Umsetzung und welches Format euer Podcast haben soll

	 technische Voraussetzungen für das Aufnehmen und Bearbeiten eines Podcasts kennenlernen  
	 und gemeinsam Tools ausprobieren

	 Möglichkeiten von Podcasts für asynchrone Lernphasen besprechen, zum Einsatz im Stationenlernen,  
	 als vor- oder nachbereitende Seminarinhalte und wie wir auch eingesprochene Tagesrückblicke oder  
	 Arbeitsgruppenergebnisse von Teilnehmenden ermöglichen können mit einfachen technischen Geräten  
	 wie einem Smartphone

Team
Wiebke Ilsitz und Rae Heeke

02.10.2024 – 06.10.2024	 Bielefeld	 BI 	 04 241002 01

Das Seminar wird von ver.di GPB organisiert und durchgeführt.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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DIGITALWERKSTÄTTEN 2024

Datum* Thema Format Wer teamt?

1. Februar 2024 Aktuelle Entwicklungen in der digitalen Bildungsarbeit Online Frank Schirmer und RÆ Heeke

7. März 2024 OnlineBiZ im Präsenz-Seminar Online Wiebke Ilsitz und Stefan Weidinger

4. April 2024 KI in der Bildungsarbeit – Möglichkeiten und Anwendungen Online Wiebke Ilsitz und Stefan Weidinger

2. Mai 2024 Blended Learning – Aspekte für Seminare und Methoden Online Wiebke Ilsitz und RÆ Heeke

6. Juni 2024 Dokumentation im digitalen Raum – eine der Varianten Online Wiebke Ilsitz und RÆ Heeke 

4. Juli 2024 Auftritt und Haltung Online Stefan Weidinger und Frank Schirmer

1. August 2024 Gruppenprozesse im digitalen Raum Online Frank Schirmer und RÆ Heeke

5. September 2024 Verschwörungserzählungen in der digitalen Bildungsarbeit Online Wiebke Ilsitz und RÆ Heeke

3. Oktober 2024 Augmented Reality Online Stefan Weidinger und RÆ Heeke

7. November 2024 Urheber*innenrecht (+Haftung) Online RÆ Heeke und Stefan Weidinger

5. Dezember 2024 OnlineBiZ im Präsenz-Seminar Online Wiebke Ilsitz und RÆ Heeke

* Uhrzeit jeweils: 18:30 – 21:00 Uhr

Die Digitalwerkstatt ist ein Kurzformat das sich monatlich an jedem ersten Donnerstag des Monats mit Problemen/
Herausforderungen unserer gewerkschaftlichen Bildungsarbeit beschäftigt. Hierfür gibt es thematische Schwer­
punkte mit einem vorbereiteten inhaltlichen Einstieg. In jeder Veranstaltung sind auch Deine Lösungen und Heran­
gehensweisen gefragt! Gemeinsam wollen wir einen Austausch für Teamende zu digitalen Themen ermöglichen 
und im besten Fall mehrere gute Umsetzungen aufzeigen. So lernen und lehren Teamende von Teamenden.  
Es ist keine Anmeldung notwendig, folge nur folgendem Link: kurzelinks.de/ut01

>> INHALTSVERZEICHNIS
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SEMINARE 2025

Wer in 2024 nicht fündig wurde, oder keine Zeit für eine Quali hatte, kann hier schon mal einen Blick in das Jahr 
2025* werfen.

Der Qualisommer in Gladenbach steht auch schon terminlich fest. Für die anderen Seminare schaut regelmäßig  
im OnlineBiz vorbei. Dort werden zeitnah alle Termine veröffentlicht.

  Qualisommer 2025  	 Ort: Gladenbach	 |  Datum: 18.09. – 20.09.2025

  TZI und TA in der Bildungsarbeit	 Ort: Berlin	 |  Datum: 19.05. – 23.05.2025

  Methoden aus der Theaterpädagogik

  Politik im Raum

  Ich leite Gruppen und reflektiere meinen Leitungsstil

  Reflexionsreihe für Teamende

  Humor in der Bildungsarbeit

* Dies ist eine voraussichtliche Seminarauswahl, aber Dinge können sich ändern. Deswegen ohne Gewähr.

>> INHALTSVERZEICHNIS
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Q² – Der Gladenbacher Quali-Sommer 
geht in die vierte Runde!

Auch in 2025 holen wir das Q vom Eis und stecken es ins Quadrat: Vier Tage lang 
dreht sich das Gladenbacher Seminarkarree um Qualifizierung und Vernetzung. 

Vier Seminare die zeitgleich stattfinden und trotz ihrer unterschiedlichen Themen 
zum Austausch anregen. 

Und so wird das Q zum Quadrat – qualifiziert werden nicht nur kluge Köpfe,  
sondern auch ihre Netzwerke: Neben der dreitägigen Fortbildung bietet das  
Rahmenprogramm viel Möglichkeit zum Netzwerken, mit Verantwortlichen der  
ver.di-Bildungsträger zu sprechen, sich inspirieren zu lassen und sich zu begegnen!

Der Gladenbacher Quali-Sommer 2025vom 18.09. – 20.09.2025

>> INHALTSVERZEICHNIS



Lust auf Veränderung? Lust auf Weiterentwicklung?  
Werde Gewerkschaftssekretär*in!

Wir, die Gewerkschaft ver.di, arbeiten und kämpfen für mehr Gerechtigkeit in Lebens- und 
Arbeitsbedingungen, für materielle Sicherheit und gesellschaftliche Teilhabe. Dabei unterstützen 
und begleiten wir betriebliche Interessenvertretungen und ehrenamtliche Gremien.

Du willst Teil des hauptamtlichen Teams werden und daran mitwirken?  
Dann mach Dein Engagement voll und ganz zum Beruf! Werde Gewerkschaftssekretär*in!

Du bist neugierig geworden? Oder kennst jemanden, die*der Interesse hat?  
Weitere Informationen zum Traineeprogramm, zum Bewerbungsverfahren und zur Arbeit als 
Gewerkschaftssekretär*in findest unter: 

karriere.verdi.de

81

VER.DI 
TRAINEEPROGRAMM

>> INHALTSVERZEICHNIS
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SPEZIELLE ANGEBOTE FÜR 
SPEZIELLE ANFORDERUNGEN
SPEZIELLE ANGEBOTE FÜR 
SPEZIELLE ANFORDERUNGEN

Unterstützungsangebote für die Regionen

Neben den Angeboten in diesem Programm bieten die Bildungsverantwortlichen der ver.di und die Teamenden-
Arbeitskreise in den Regionen Unterstützung bei der Bildungsarbeit vor Ort an. Die Bildungsträger ver.di GPB, 
ver.di IMK, ver.di b+b und der Bereich Ansprache, Aktivierung und Bildungsarbeit (AABi) der ver.di verfügen über 
einen Kreis von qualifizierten Beratern*innen, die Angebote auf Wunsch für euch und bei euch durchführen.

Bildungsberatung
ver.di unterstützt euch bei der Ermittlung des Qualifizierungsbedarfs im TAK, berät euch über Möglichkeiten der 
Qualifizierung mit zentralen Angeboten und bastelt euch gerne passgenaue Angebote für euren Arbeitskreis.

Klärungshilfe
ver.di unterstützt euch bei der Klärung von Problemen und Konflikten im TAK und bei der Teamentwicklung.

Supervision
ver.di bietet euch die Möglichkeit von Einzel- und Gruppensupervision.

Kollegiale Beratung
ver.di unterstützt euch beim Aufbau von kollegialen Beratungsgruppen vor Ort.

Verfahren
Anfragen richtet bitte an: 

ver.di Bundesverwaltung 
Bereich Ansprache, Aktivierung 
und Bildungsarbeit 
Timur Kolinko  
Paula-Thiede-Ufer 10 
10179 Berlin 
Tel.: 0 30/69 56-28 23 
Fax: 0 30/69 56-39 20 
aabi@verdi.de

Kosten
nach Vereinbarung

>> INHALTSVERZEICHNIS
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ADRESSEN DER 
VER.DI-BILDUNGSARBEIT

Adressen der ver.di-Bildungsarbeit (bundesweite Bildungsträger und Bildungszentren)

ver.di-Bundesverwaltung – Bereich Ansprache, Aktivierung und Bildungsarbeit (AABi)

Paula-Thiede-Ufer 10 
10179 Berlin

Fax: (0 30) 69 56-28 05 aabi@verdi.de 

ver.di-GewerkschaftsPolitische Bildung gemeinnützige GmbH/ver.di GPB

Paula-Thiede-Ufer 10 
10179 Berlin

Tel.: (0 30) 69 56-28 22 bildung@verdi-gpb.de 

ver.di Bildung + Beratung Gemeinnützige GmbH/ver.di b+b

Mörsenbroicher Weg 200 
40470 Düsseldorf

Tel.: (02 11) 9 04 68 07 
Fax: (02 11) 9 04 68 18

simone.sondermann@verdi-bub.de 
Ltg. Simone Sondermann

ver.di-Bildungszentrum „Haus Brannenburg“ in Brannenburg (BA)

Schrofenstraße 32 
83098 Brannenburg

Tel.: (0 80 34) 9 05-0 
Fax: (0 80 34) 9 05-1 00

biz.brannenburg@verdi.de 
Ltg. Katharina Neubauer

ver.di-Bildungs- und Tagungszentrum „Clara Sahlberg“, Berlin (BE)

Koblanckstraße 10 
14109 Berlin

Tel.: (0 30) 80 67 13-0 
Fax: (0 30) 80 67 13-5 60

biz.berlin@verdi.de 
Ltg. Ringo Bischoff

ver.di-Institut für Bildung, Medien und Kunst (ver.di IMK) im Bunten Haus Bielefeld (BI)

Senner Hellweg 461 
33689 Bielefeld

Tel.: (0 52 05) 91 00-0 
Fax: (0 52 05) 91 00-30

biz.bielefeld@verdi.de 
Ltg. Birgit Haverkemper

ver.di-Bildungszentrum Gladenbach (GL)

Schlossallee 33 
35075 Gladenbach

Tel.: (0 64 62) 91 80-0 
Fax: (0 64 62) 91 80-80

biz.gladenbach@verdi.de 
Pädagogische Ltg. Britta Hamann 

ver.di-Bildungszentrum „Michael-Rott-Schule“ in Mosbach (MO)

Am Wasserturm 1– 3 
74821 Mosbach

Tel.: (0 62 61) 9 42-0 
Fax: (0 62 61) 9 42-1 02

biz.mosbach@verdi.de 
Pädagogische Ltg. Robin Friedl

ver.di-Bildungsstätte Saalfeld (SF)

Auf den Rödern 94 
07318 Saalfeld

Tel.: (0 36 71) 55 10-0 
Fax: (0 36 71) 55 10-40

biz.saalfeld@verdi.de 
Ltg. Achim Czeschka

Bildungszentrale der ver.di Jugend Naumburg (NA)

Unter den Linden 30 
34311 Naumburg

Tel.: (0 56 25) 99 97-0 
Fax: (0 56 25) 99 97-19

biz.naumburg@verdi.de 
Ltg. Björn Vollers

ver.di-Bildungszentrum „Adolph-Kummernuss-Haus" Undeloh (UN)

Zur Dorfeiche 14 
21274 Undeloh

Tel.: (0 41 89) 8 08-0 
Fax: (0 41 89) 8 08-55

biz.undeloh@verdi.de 
Ltg. Thomas Rapp

ver.di-Bildungs- und Tagungszentrum Walsrode (WA)

Sunderstraße 77 
29664 Walsrode

Tel.: (0 51 61) 9 79-0 
Fax: (0 51 61) 9 79-5 62

biz.walsrode@verdi.de 
Ltg. Bildung Hans-Henning Tech

>> INHALTSVERZEICHNIS
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ADRESSEN DER LANDESBEZIRKE 
UND BILDUNGSTRÄGER

Adressen der Landesbezirke  
und der regionalen ver.di-Bildungsträger

Bundesland ver.di-Landesbezirk ver.di-Bildungsträger

Baden-Württemberg Theodor-Heuss-Str. 2 / Haus 1
70174 Stuttgart
Telefon: 07 11 16 64-2 30
bildung.bawue@verdi.de
www.bawue.verdi.de

ver.di Bildung + Beratung gGmbH
Regionalvertretung Baden-Württemberg
Oliviero Ferretti
Theodor-Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart
Telefon: 07 11 8 87 88-24 10
info@bawu.verdi-bub.de
www.bawu.verdi-bub.de

Bayern Ursula Stöger
Neumarkter Str. 22, 81673 München
Telefon: 0 89 5 99 77-4 41
ursula.stoeger@verdi.de
www.bayern.verdi.de

ver.di Bildung + Beratung gGmbH
Regionalvertretung Bayern
Dirk Nagel
Neumarkter Str. 22, 81673 München
Telefon: 0 89 4 44 43 52-00
info.bayern@verdi-bub.de
www.bayern.verdi-bub.de 

Bildungswerk der ver.di in Bayern e. V.
Mariane König
Neumarkter Straße 22, 81673 München
Telefon: 0 89 5 99 77-3 33
sekretariat@verdi-bw-bayern.de
www.verdi-bw-bayern.de

Berlin-Brandenburg Birgit Schönwitz
Köpenicker Str. 31, 10179 Berlin
Telefon: 0 30 88 66-41 03
bildung.berlin-brandenburg@verdi.de
www.bildung.berlin-brandenburg.verdi.de

ver.di Bildung + Beratung gGmbH
Regionalvertretung Berlin-Brandenburg
Markus Fahle
Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin
Telefon: 030 2840664-0
info.berlin@verdi-bub.de
www.bb.verdi-bub.de

Hamburg Vivian Appel
Besenbinderhof 60, 20097 Hamburg
Telefon: 0 40 89 06 15-3 71
www.bildung.info-verdi.de

ver.di Bildung + Beratung gGmbH
Regionalvertretung Hamburg
Attila Peeck-Preimusz
Besenbinderhof 60, 20097 Hamburg
Telefon: 040 2 37 24-34 04
info.hamburg@verdi-bub.de
www.hamburg.verdi-bub.de 

>> INHALTSVERZEICHNIS
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ADRESSEN DER LANDESBEZIRKE 
UND BILDUNGSTRÄGER

Bundesland ver.di-Landesbezirk ver.di-Bildungsträger

Hessen Wilhelm-Leuschner-Str. 69 –77
60329 Frankfurt/Main
Telefon: 0 69 25 69-19 03
info@verdi-bw-hessen.de
www.verdi-hessen.de/bildungsangebote

ver.di Bildung + Beratung gGmbH
Regionalvertretung Hessen
Jutta Franzen-Lotz
Wilhelm-Leuschner-Str. 69 –77
60329 Frankfurt/Main
Telefon: 0 69 25 78 24-18
info@hs.verdi-bub.de
www.hessen.verdi-bub.de 

ver.di-Bildungswerk Hessen e.V.
Simone Gully
Wilhelm-Leuschner-Str. 69 –77
60329 Frankfurt/Main
Telefon: 0 69 25 69-19 04
info@verdi-bw-hessen.de
www.verdi-bw-hessen.de

Niedersachsen-Bremen Vivien von Döllen 
Telefon: 0421 3301-351
Martina Hamich 
Telefon: 0511 12400-103
bildung.nds-hb@verdi.de
www.nds-bremen.verdi.de/service/ 
bildungsangebote

Bildungswerk ver.di in
Niedersachsen e.V.
Michael Dunst
Goseriede 10, 30159 Hannover
Telefon: 05 11 1 24 00-4 12
michael.dunst@bw-verdi.de
www.bw-verdi.de

Nord Elfi Falk
Hüxstr. 1, 23552 Lübeck
Telefon: 04 51 81 00-8 11
elfi.falk@verdi.de
www.nord.verdi.de

ver.di-Forum Nord gGmbH
Thies Bielenberg 
Kronshagener Weg 105, 24116 Kiel
Telefon: 04 31 66 08-1 61
info@verdi-forum.de
www.verdi-forum.de

NRW Thorsten Waschulewski
Telefon: 02 11 6 18 24-1 74
Anika Teckentrup
Telefon: 02 11 6 18 24-3 25
bildung.nrw@verdi.de
www.nrw.verdi.de

ver.di Bildung + Beratung gGmbH
Regionalvertretung NRW
Andreas Keil
Mörsenbroicher Weg 200
40470 Düsseldorf
Telefon: 02 11 90 46-8 10
info.nrw@verdi-bub.de 
www.nrw.verdi-bub.de
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ADRESSEN DER LANDESBEZIRKE 
UND BILDUNGSTRÄGER

Bundesland ver.di-Landesbezirk ver.di-Bildungsträger

Rheinland-Pfalz/Saar Lothar Slezak
Münsterplatz 2–6, 55116 Mainz
Telefon: 0 61 31 97 26-2 40
seminare.rlpsaar@verdi.de
www.rlp.verdi.de

ver.di Bildung + Beratung gGmbH
Regionalvertretung
Rheinland-Pfalz/ Saarland
Münsterplatz 2–6, 55116 Mainz
Telefon: 0 61 31 88 89 81-7
info.rlp@verdi-bub.de
www.rheinland-pfalz-saar.verdi-bub.de

Sachsen/ 
Sachsen-Anhalt/ 
Thüringen

Madelene Müller
Karl-Liebknecht-Straße 30–32
04107 Leipzig
Telefon: 03 41 5 29 01-1 40
bildung.sat@verdi.de
www.sat.verdi.de

ver.di Bildung + Beratung  gGmbH
Regionalvertretung Sachsen
Attila Peeck-Preimusz 
Schützenplatz 14, 01067 Dresden
Telefon: 0351 205 740-11
info.sachsen@verdi-bub.de 
www.sachsen.verdi-bub.de 

Bildungswerk ver.di Sachsen-Anhalt e. V.
Barbara Liebig
Leiterstraße 1, 39104 Magdeburg
Telefon: 03 91 99 02 55 59
barbara.liebig@verdi-bw-lsa.de 
www.verdi-bw-lsa.de 

Bildungswerk ver.di Thüringen e.V.
Marianne Keßler
Schillerstr. 44, 99096 Erfurt
Telefon: 03 61 6 44 20-04
info@verdi-bw-thueringen.de
www.verdi-bw-thueringen.de
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INFORMATIONEN 
UND HINWEISE

Informationen und Hinweise 
1. An wen richten sich die Seminare? 
Die Seminare zur Aus- und Fortbildung für Teamende stehen allen Interessierten offen. Sie richten sich insbeson­
dere an alle ehrenamtlich, hauptamtlich, neben- und hauptberuflich in der Bildungsarbeit Tätigen von ver.di GPB, 
ver.di b+b und ver.di.

2. Wer veranstaltet die Seminare? 
Für jedes Seminar ist unter der Terminzeile jeweils kenntlich gemacht, wer der*die jeweilige Träger*in des Seminars 
ist: ver.di, ver.di GPB, ver.di IMK oder ver.di b+b. Die Anmeldung für die ver.di b+b-Seminare erfolgt dabei direkt 
bei ver.di b+b in Düsseldorf, es sei denn, es ist etwas anderes vermerkt. Anmeldeschluss ist bei allen Seminaren  
6  Wochen vorher.

3. Wie und wo kann ich mich anmelden? 
Anmeldeformulare sind im Programm enthalten (s. Seiten am Ende des Programms). Formulare können auch bei 
den ver.di-Bildungszentren und bei ver.di b+b angefordert werden.

Die Einladungen werden den Teilnehmenden ca. 12 Wochen vor Seminarbeginn mit allen erforderlichen Unterlagen 
vom durchführenden Bildungszentrum zugesandt. Bei Seminaren, deren Beginn noch weiter entfernt liegt, erhalten 
die Angemeldeten, nach Eingang der Anmeldung im Bildungszentrum, eine Eingangsbestätigung. Bei Seminaren, 
die von ver.di b+b durchgeführt werden, erhalten die Angemeldeten ebenfalls eine Anmeldebestätigung und ca. 
vier Wochen vor Seminarbeginn die Einladung mit Anreisebeschreibung.

Kriterien für die Einladung und die ggf. notwendige Teilnehmer*innenauswahl sind: die Zahl der zur Verfügung 
stehenden Teilnehmer*innenplätze, ggf. die in der Seminarbeschreibung formulierten pädagogisch begründeten 
Teilnahmevoraussetzungen und eine geschlechtergerechte Gruppenzusammensetzung.

4. Welche Freistellungsmöglichkeiten gibt es? 
a) Ehrenamtliche Teamer*innen 
Die meisten Seminare sind Wochenendveranstaltungen. Für die übrigen Seminare ist in der Regel die Freistellung 
nach den in den Bundesländern Baden-Württemberg, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, Hessen, Mecklen­
burg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saar, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Hol­
stein und Thüringen geltenden Bildungsurlaubsgesetzen möglich (bitte immer in den Bildungszentren nachfragen!).

b) Hauptamtliche Bildungsmitarbeiter*innen 
Für alle Gewerkschaftssekretäre*innen und Verwaltungsangestellten der ver.di, die diese Angebote für ihre 
berufliche Weiterqualifizierung nutzen, gilt die Freistellung für betriebliche Weiterbildung (Voraussetzung: Stellen 
eines entsprechenden Antrages an den ver.di-Bereich Personal mit Befürwortung des/der zuständigen Personal­
verantwortlichen vor Ort – siehe auch Beschreibung des Verfahrens unter 5d).

5. Was kostet die Seminarteilnahme? 
a) Ehrenamtliche und neben- und hauptberufliche Teamer*innen 
Die Teilnahme an den Seminaren ist bei Befürwortung durch den Bildungsbeauftragten für den*die Teamer*in 
grundsätzlich kostenfrei. Ggf. muss der*die entsendende Bildungsträger*in Kosten übernehmen.  
Verdienstausfall wird nicht erstattet.

b) Fortbildungen für Seminare der Gesetzlichen Interessenvertretung 
Die Seminarkosten für die Teilnahme von Teamenden, die nicht für ver.di Bildung + Beratung tätig sind, werden 
den entsendenden Bildungsträgern in Rechnung gestellt.
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c) Fahrtkosten 
Soweit Reisekosten nicht vom Arbeitgeber oder dritter Seite getragen werden, können ver.di-Mitglieder ihre 
Reisekosten im ver.di-Bildungszentrum pauschaliert abrechnen. Unabhängig vom Transportmittel wird eine Reise­
kostenpauschale von 0,20 € pro Straßen-Entfernungskilometer der einfachen Wegstrecke bis zu einer Höhe von 
maximal 135 € gezahlt. 

Führt diese pauschalierte Reisekostenabrechnung aufgrund von geringem Einkommen zu besonderen Härten, 
können nach vorheriger Verständigung mit dem jeweiligen Bildungszentrum die vollständigen Kosten der 
Deutschen Bahn (2. Klasse; günstigste Variante) erstattet werden. Schwerbehinderte, deren Bewegungsfähigkeit 
beeinträchtigt ist, erhalten zudem die tatsächlich angefallenen Taxikosten, wenn diese für den Transfer zum 
Bahnhof notwendig und verhältnismäßig waren und vom Bildungszentrum kein Bahnhofstransfer für die An- 
und Abreise organisiert werden konnte.

Bei Seminaren, die durch ver.di b+b organisiert und durchgeführt werden, können die tatsächlich angefallenen 
Kosten abgerechnet werden. Die Kosten der Fortbildung trägt ver.di b+b. Es werden Unterkunft, Verpflegung und  
Reisekosten der Deutschen Bahn 2. Klasse oder 0,30 € je km übernommen. Die Benutzung des privaten Kraftfahr- 
zeuges zur Seminaranreise geschieht in jedem Fall auf eigene Gefahr und in eigener Verantwortung.

d) Hauptamtliche Bildungsmitarbeiter*innen der ver.di 
Voraussetzung für die Teilnahme als ver.di-Beschäftigter im Rahmen betrieblicher Weiterbildung ist, dass  
eine Kostenübernahme mit deiner zuständigen Landespersonalleitung geklärt ist und die Bestätigung 
zum Zeitpunkt der Anmeldung (mindestens 6 Wochen vor Beginn des Seminars) beim Bereich Ansprache,  
Aktivierung und Bildungsarbeit vorliegt.

Der entsprechende Antrag enthält zumindest: 
  Angabe von Seminarnummer, Seminartitel, Zeitraum, Bildungszentrum 
  Unterschrift der*des Antragstellerin/Antragstellers 
  Unterschrift der*des direkten Vorgesetzten 
  Unterschrift der*des Personalverantwortlichen des Landesbezirks bzw.  

	 (bei Beschäftigten der Bundesverwaltung) Ressorts 
  Unterschrift des zuständigen Betriebsrats

6. Rücktritt von der Seminarteilnahme 
Bei Nichtteilnahme an Seminaren bitten wir um schnellstmögliche Benachrichtigung an das durchführende  
Bildungszentrum, damit wir den Seminarplatz anderweitig vergeben können. Erfolgt die Seminarabsage kurzfristig 
(weniger als 4 Wochen vor Seminarbeginn) und ist es nicht mehr möglich, den Seminarplatz anderweitig zu 
vergeben, stellt das durchführende Bildungszentrum eine Ausfallkostengebühr in Höhe von 75 € für ein Wochen­
seminar bzw. 50 € für kürzere Seminare in Rechnung (s. entsprechenden Hinweis in der Einladung). 

7. Ist Kinderbetreuung möglich? 
Kinderbetreuung von Kindern zwischen 4 und 12 Jahren ist grundsätzlich bei allen Seminaren in den Bildungs­
zentren möglich. In jedem Fall ist spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem entsprechenden Seminar eine 
Vereinbarung mit dem jeweiligen Bildungszentrum notwendig. Soweit Unterbringungs- und Betreuungskosten für 
Kinder von ver.di-Mitgliedern nicht von dritter Seite übernommen werden, werden sie von der Gewerkschaft  
ver.di getragen. Die Fahrtkosten für das/die Kind/er müssen von den Eltern getragen werden. Bis zum 14. Lebens­
jahr reisen Kinder in Begleitung bei der DB kostenlos. Diese müssen dafür in der Fahrkarte eingetragen sein.
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8. Weitere Fragen? 
Bei weiteren Fragen stehen das durchführende ver.di-Bildungszentrum, der Bereich Ansprache, Aktivierung  
und Bildungsarbeit der ver.di-Bundesverwaltung oder Simone Sondermann (ver.di b+b) gerne zur Verfügung  
(siehe Anschriften).

9. Datenschutzgrundsätze 
Deine personenbezogenen Daten werden von der Gewerkschaft ver.di, ihren Bildungsträgern und Bildungszentren 
gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zum 
Zweck der Veranstaltungsorganisation (Buchung von Unterkunft und Verpflegung, Abrechnung, ggf. auch mit 
deinem Arbeitgeber, Seminarorganisation) erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen 
werden deine Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an diesbezüglich besonders 
Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit deiner gesonderten Einwilligung. 
Die europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum 
Datenschutz findest du unter https://datenschutz.verdi.de.

INFORMATIONEN 
UND HINWEISE
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Anmeldung zur Veranstaltung 
der zentralen Aus- und Fortbildung für Teamende 
in der ver.di-Bildungsarbeit  

• Teamendenqualifizierung 
• TAK 
• Teamendentagung 

E-Mail: tina.wolff@verdi-bub.de   
Fax: (0211) 9046-862   
 
ver.di Bildung + Beratung Gemeinnützige GmbH 
Tina Wolff 
Mörsenbroicher Weg 200 
40470 Düsseldorf 

  
  
  
  
  

   
Titel/Thema der Veranstaltung*  Bildungsarbeit/Genehmigung der Teilnahme** 
   
Veranstaltungs-Nummer*  Ich bin in folgendem Bildungsbereich tätig (z.B. ver.di-b+b-TAK/ 
  ver.di-Bezirk/-LBZ/-FB oder anderer ver.di-Bildungsträger) 
von*  bis*   
   Meine Bildungsverantwortliche/mein Bildungsverantwortlicher 
Veranstaltungsort*  ist (bitte den Namen eintragen) 
   
Hinweise für die Tagungsstätte (z.B. vegetarisches Essen etc.)  Sie/Er ist tätig in der Regionalvertretung von ver.di b+b, im ver.di- 
  Bezirk/-LBZ/-FB/-Biz, dem ver.di-Bildungsträger (bitte angeben) 
Ich nehme teil:   
 die ganze Zeit  von  bis  Sie/Er befürwortet meine Teilnahme mit ihrer/seiner Unterschrift: 
Erste Mahlzeit: Letzte Mahlzeit:   
    
 Unterbringung im EZ  Unterbringung im DZ gemeinsam  Datum/Stempel und Unterschrift d. Bildungsverantwortlichen 
 mit (Name)   
    
Privatadresse der/des Teilnehmenden   
   
Frau  Herr   Mit der folgenden Unterschrift der Teilnehmerin/des 
  Teilnehmers erfolgt die Anmeldung sowie die Bestätigung 
Name* Vorname*  der Kenntnisnahme der umseitig (ggf. auf einer 2. Seite) 
   abgedruckten Hinweise zum Datenschutz. 
Straße/Nr.*   
   
PLZ/Ort*  Datum/Unterschrift 
  (Anmeldung und Kenntnisnahme d. Hinweise zum Datenschutz) 
Telefon*  privat dienstlich   
     
    
E-Mail-Adresse* 
privat   

  

Teilnahmebedingungen und Kostenübernahme 
 

dienstlich  
  
 
Arbeitgeber/Dienststelle  

  Voraussetzung für die Teilnahme und Übernahme der Kosten ist 
die Tätigkeit als Teamerin/Teamer in Seminaren von ver.di b+b 
und die Befürwortung/Genehmigung einer/eines für Bildungsarbeit 
Verantwortlichen.  
**Gilt nur für Seminare der Teamendenqualifizierung. 
 
Teamende anderer Bildungsanbieter (z.B. ver.di-Landesbildungs-
werke) können ebenfalls teilnehmen. Hier liegt die Kostentra-
gungspflicht beim entsendenden Bildungsanbieter. Die Höhe der 
Kosten richtet sich nach der Anzahl der Seminarteilnehmenden 
und wird nach dem Seminar ermittelt und in Rechnung gestellt. 
Folgende Kosten fallen in der Regel an: 
Seminargebühren, Übernachtungs- und Verpflegungskosten und 
Reisekosten. Die Buchung der Tagungsstätte übernehmen wir. 
 
Anmeldungen sind verbindlich. Nach Eingang der Anmeldung 
übersenden wir eine Anmeldebestätigung. Etwa vier Wochen vor 
dem Seminar erfolgt dann die Einladung.  

Firma  
  
Straße/Nr.  
  
PLZ/Ort  
  
 freiberuflich tätig  
  
 beschäftigt als Sekretärin/Sekretär bei ver.di    
    (bitte Bereich/Gliederung angeben)  
  
 Die Kostenübernahme ist beim Bereich Personal beantragt.  
  
*Pflichtfelder  
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Besondere Teilnahmebedingungen für Online-Angebote
Anmeldungen sind verbindlich
Nach der Anmeldung erhältst du mindestens drei Werktage vor Beginn der Online-Veranstaltung eine E-Mail mit deinen Zugangsdaten
und - sofern vorgesehen - den Veranstaltungsunterlagen in elektronischer Form. Nutzungsberechtigt sind ausschließlich angemeldete
Teilnehmende. Die Weitergabe der Zugangsdaten an Dritte gilt als Missbrauch. Erlangst du Kenntnis vom Missbrauch deiner Zugangsdaten,
so ist ver.di b+b hiervon unverzüglich zu unterrichten. ver.di b+b ist zur sofortigen Sperrung der Zugangsdaten berechtigt, wenn
ein Missbrauch vorliegt.

Anmeldestornierung
Kannst du an der Online-Veranstaltung nicht teilnehmen, sollte die Absage in Textform spätestens drei Tage vor Beginn bei uns eingehen.
Auf diese Weise stünde der Platz für weitere Interessierte zur Verfügung.

Verfügbarkeit 
Das Online-Angebot steht für den genannten Präsentationszeitraum zur Verfügung. Die Schaffung der erforderlichen Voraussetzungen zur 
Nutzung - insbesondere die Verbindung zum Internet, Verwendung eines aktuelle Internetbrowsers, funktionsfähiger Lautsprecher - obliegt 
dir als Teilnehmender/Teilnehmendem.

Änderung und Einstellung des Online-Angebots durch ver.di b+b 
Das Online-Angebot kann aus wichtigem Grund, zum Beispiel bei zu geringer Teilnehmendenzahl oder Ausfall bzw. Erkrankung eines Refe­
renten, aus technischen Gründen oder bei höherer Gewalt abgesagt werden. Im Fall einer zu geringen Teilnehmendenzahl erfolgt die
Absage mindestens 24 Stunden vor Beginn der Veranstaltung. In allen anderen Fällen einer Absage aus wichtigem Grund sowie in Fällen
notwendiger Änderungen des Programms wird ver.di b+b die Teilnehmenden so rechtzeitig wie möglich informieren.

Urheberrecht
Die Online-Angebote sind urheberrechtliche geschützt und dürfen auch nicht auszugsweise ohne Einwilligung vervielfältigt oder verbreitet 
werden. ver.di b+b behält sich alle Rechte vor. Die Präsentationsunterlagen der Online-Angebote, die Vortragsvideos und sonstigen Inhalte 
stehen exklusiv den Teilnehmenden zur Verfügung.

Haftungsausschluss
Außer in Fällen vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhaltens der gesetzlichen Vertreter, Angestellten oder sonstigen Erfüllungsgehilfen­
von ver.di b+b sind weitergehende Ansprüche ausgeschlossen.

Wir nehmen gemäß § 36 Abs. 1 VSBG nicht an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil.

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Düsseldorf.
Stand: Juni 2021

BESONDERE 
TEILNAHMEBEDINGUNGEN
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HINWEISE ZUM
DATENSCHUTZ

Hinweise zum Datenschutz
Im Folgenden informieren wir über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Reservierung oder Anmeldung zu einer unserer 
Präsenz- oder Online-Veranstaltungen. 

Verantwortlicher
ver.di Bildung + Beratung gem. GmbH, Mörsenbroicher Weg 200, 40470 Düsseldorf, 
vertreten durch die Geschäftsführer Hans-Christian Trostmann und Ralf Wilde

Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten
E-Mail: datenschutz@verdi-bub.de

Zweck der Verarbeitung und Rechtsgrundlage 
Wir verarbeiten die von Ihnen auf dem Reservierungs- bzw. Anmeldeformular mitgeteilten Daten, um Ihre Reservierung bzw. Anmeldung zu 
bearbeiten, z.B. Ihre Fragen im Vorfeld der Veranstaltung zu beantworten, Sie über die Veranstaltung und deren Ablauf zu informieren, 
ggf. eine Tagungsstätte für Sie zu buchen und die Veranstaltung später abzurechnen. Die Datenverarbeitung erfolgt zur Erfüllung vorvertrag­
licher Maßnahmen bzw. zur Durchführung eines Vertrags (Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe b DSGVO). Die Daten löschen wir, wenn die 
Speicherung nicht mehr erforderlich ist. 

Empfänger der erhobenen personenbezogenen Daten 
Für die Bearbeitung der Reservierung bzw. Anmeldung geben wir personenbezogene Daten an folgende Kategorien von Empfängern weiter:
•	 Bildungsstätten, Tagungshäuser und Unterkünfte
•	 Transportunternehmen (z.B. Sammeltaxi)
•	� nahestehende Organisationen, um aufgrund unseres berechtigten Interesses eine ausgewogene  

Mischung an Teilnehmenden zu erreichen
•	 Externe Referentinnen/Referenten
Eine Datenübermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation findet nicht statt.

Pflicht zur Bereitstellung der Daten
Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben, sie ist aber zur Vertragsabwicklung 
erforderlich. Sie sind nicht verpflichtet, die Daten bereitzustellen. Im Falle der Nichtbereitstellung ist eine Anmeldung jedoch nicht möglich.

Ihre Rechte
Sie haben folgende Rechte, um Ihre personenbezogenen Daten uns gegenüber zu schützen: Sie haben als betroffene Person in Bezug auf 
die erhobenen personenbezogenen Daten das Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung, auf Einschränkung der Verarbeitung, auf 
Widerspruch gegen die Verarbeitung sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Beruht die Verarbeitung auf einer Einwilligung, haben Sie 
das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird. Nutzen Sie zur Wahrnehmung Ihrer Rechte die obigen Kontaktdaten des Verantwortlichen. Eine automatisierte 
Entscheidungsfindung erfolgt nicht.

Es besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde:  
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Direktwerbung
Wir verarbeiten die bei einem Vertragsschluss angegebene E-Mail-Adresse zum Zweck der Direktwerbung für eigene ähnliche Waren oder 
Dienstleistungen, es sei denn, Sie haben der Verwendung widersprochen. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe f DSGVO. Unser 
berechtigtes Interesse besteht in der effizienten Vermarktung unserer Leistungen gegenüber Bestandskundinnen/-kunden. Der Verwendung 
Ihrer E-Mail-Adresse können Sie jederzeit widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen 
entstehen. Hierzu genügt eine E-Mail an zvs@verdi-bub.de.

Unsere vollständige Datenschutzerklärung finden Sie unter www.verdi-bub.de/datenschutzerklaerung

Stand: Juni 2021
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ANMELDUNG FÜR ALLE ANDEREN
TEAMENDENQUALIFIZIERUNGEN

zu einer zentralen Aus- und Fortbildung für Teamer*innen in der ver.di-Bildungsarbeit

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Seminar an:

Titel:
 
von/bis:	 Seminarnummer:
 
Mein Name:
 
Meine Adresse:
 

 
Telefonnummer:
 
E-Mail-Adresse:
 
beschäftigt bei:

oder   studierend   hauptamtlich (Die Kostenübernahme ist beim zuständigen Bereich Personal beantragt)

Ich bin aktiv im (L)BZ/FB/dem BiZ bzw. TAK:
 
Mein*e Bildungsverantwortliche*r: (Name/E-Mail) 
 

Ich nutze eine Freistellung nach:     Bildungsurlaub (Ich benötige eine Bescheinigung zur Vorlage beim Arbeitgeber)

	   Ich benötige keine Freistellung 

Die/Der Bildungsverantwortliche meines Bezirks/LBZ/Bundesfachbereichs/aus meinem Bildungs- 
zentrum befürwortet meine Seminarteilnahme. Ich weiß, dass diese*r eine Rückmeldung bekommt.

Ich bin damit einverstanden, dass die obigen Angaben zum Zweck der Veranstaltungsorganisation, der weiteren Bildungsplanung 
und -beratung der Gewerkschaft ver.di und ihrer Bildungsträger mithilfe der elektronischen Datenverarbeitung gespeichert und 
verarbeitet werden. Die umseitige Datenschutzerklärung habe ich zur Kenntnis genommen.

Ort/Datum	 Unterschrift der/des Teilnehmenden

Ort/Datum	 Unterschrift der/des für Bildungsarbeit 
	 verantwortlichen (Jugend-)Sekretärin/Sekretärs 

Diese Anmeldung bitte senden an das durchführende Bildungszentrum bzw. ver.di Bildung und Beratung (siehe Anschriften auf S. 91) 
Für Anmeldungen zur Einstiegs- und Orientierungsreihe gilt ein spezielles Anmeldeverfahren (S. 22 ff). Bitte das spezielle An­
meldepaket EOR anfordern! 

S. 83)
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ZUM NACHSCHLAGEN

Datenschutzerklärung
Information über die Erhebung personenbezogener Daten
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei der Anmeldung zu einer unserer Veranstaltungen.  
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, z. B. Name, Adresse, Kontaktdaten.

Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen
Diese Datenschutzinformation gilt für die Datenverarbeitung durch:
ver.di GPB gem. GmbH 
Geschäftsführer: Andreas Michelbrink 
Paula-Thiede Ufer 10, 10179 Berlin 
bildung@verdi-gpb.de 
Telefon: 0 30/69 56-28 22.

Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck der Verwendung
ver.di GPB arbeitet zur Umsetzung der vertraglichen Aufgaben mit den ver.di-Bildungszentren zusammen. Bei Ihrer Kontaktaufnahme mit 
uns über dieses Anmeldeformular werden die von Ihnen mitgeteilten Daten in unserem Auftrag von den ver.di-Bildungszentren gespeichert, 
um Fragen im Vorfeld der Veranstaltung zu beantworten, Sie über die Veranstaltung und deren Ablauf zu informieren und die Veranstaltung 
später abzurechnen.
Um zielgerichtet informieren zu können, speichern wir die Teilnahme an Seminaren der ver.di GPB, solange eine Geschäftsbeziehung 
besteht oder wir gesetzlich dazu verpflichtet sind. Der Name des/der hauptamtlich Bildungsverantwortlichen wird erfasst, um diese*n 
zwecks Bildungsberatung vor Ort über die (Nicht-)Teilnahme informieren zu können.
Um ggf. eine behördliche Anerkennung zur Freistellung nach Bildungsurlaub zu ermöglichen, erheben wir die Rechtsgrundlage der Freistel­
lung für die Teilnehmenden. Die Datenverarbeitung zum Zwecke der Kontaktaufnahme mit uns und den von uns beauftragten ver.di 
Bildungszentren erfolgt zur Erfüllung vorvertraglicher Maßnahmen bzw. zur Durchführung eines Vertrags. Die in diesem Zusammenhang 
anfallenden Daten löschen wir, nachdem die Speicherung nicht mehr erforderlich ist, oder schränken die Verarbeitung ein, falls gesetzliche 
Aufbewahrungsfristen bestehen.

Weitergabe von Daten
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt.
Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn:
•	� für uns eine gesetzliche Verpflichtung besteht, so wie dies gesetzlich zulässig ist;
•	� dies für die Abwicklung von Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, z. B. in der Zusammenarbeit mit den ver.di-Bildungszentren 

sowie den hauptamtlich Bildungsverantwortlichen in ver.di;
•	� Sie Ihre ausdrückliche Einwilligung erteilt haben;
•	� die Weitergabe zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur Annahme 

besteht, dass Sie ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben.

Ihre Betroffenenrechte
Sie haben folgende Rechte, um Ihre personenbezogenen Daten uns gegenüber zu schützen:
•	� Recht auf Auskunft
•	� Recht auf Berichtigung oder Löschung
•	� Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
•	� Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung
•	� Recht auf Datenübertragbarkeit
Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten durch uns 
zu beschweren.

Widerspruchsrecht für die Datenverarbeitung
Falls Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten erteilt haben, können Sie diese jederzeit für die Zukunft widerrufen. Soweit wir die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf die Interessenabwägung stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung ein­
legen. Dies ist der Fall, wenn die Verarbeitung insbesondere nicht zur Erfüllung eines Vertrags mit Ihnen erforderlich ist. Bei Ausübung eines 
solchen Widerspruchs bitten wir um Darlegung der Gründe, weshalb wir Ihre Daten nicht wie von uns durchgeführt verarbeiten sollten. 
Wir werden dann eine individuelle Interessenabwägung vornehmen und ggf. unsere Verarbeitung fortführen, einschränken oder unterlassen.
Selbstverständlich können Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder Datenanalyse jederzeit 
widersprechen. Hierzu genügt eine E-Mail an bildung@verdi-gpb.de.

Aktualität
Diese Datenschutzerklärung berücksichtigt die Neuerungen, die sich durch die DSGVO und das neue BDSG (n. F.) ergeben haben und hat 
den Stand Juni 2020.
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Klick dich rein – melde dich an
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